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Liebe Leserinnen und Leser,

Die ersten Sonnenstrahlen ver-
wöhnen uns, die Temperaturen 
steigen, das Vogelgezwitscher 
am Morgen hebt die Stimmung. 
Der Frühling liegt in der Luft 
und damit steigt doch wieder 
unser aller Lust an Unterneh-
mungen! Wie gut, dass es in 
unserer Region so viele Mög-
lichkeiten gibt: vom Kabarett 
über klassische Musik und Kin-
dertheater bis hin zum karne-
valistischen Endspurt. 

Diesen sollten Sie sich nicht ent-
gehen lassen, denn an den när-
rischen Tagen geben die Jecken 
richtig Gas! Zum Beispiel in Enni-
gerloh, wo am Samstag, 2. März, 
der Umzug den Ort in Verzückung 
versetzt. Und damit Sie auch kei-
nen der finalen Karnevals-Termi-
ne der laufenden Session in Ahlen 
und Beckum verpassen, präsentie-
ren wir Ihnen alle Daten nochmals 

auf einen Blick. Katerstimmung 
muss aber nach Aschermittwoch 
nicht bei uns einziehen. So kön-
nen die Lachmuskeln beim Ka-
barett-Abend von extra 3-Star 
Christian Ehring strapaziert wer-
den, der am 21. März nach Ahlen 
kommt. Künftige Azubis sollten 
nicht vergessen, sich die Termine 
der Ausbildungsmesse Ahlen und 
der Beckumer „BeAm“ im Kalen-
der anstreichen. Einen Traumbe-
ruf stellen wir Ihnen bereits aus-
führlicher vor: den des Bäckers. 
Und wen es nun endlich wieder 
ins Freie zieht, der sollte sich unse-
re Tipps für reizvolle Frühjahrsaus-
flüge anschauen.
	 -Natürlich haben wir in unse-
rer März-Ausgabe auch wieder 
wunderbare Geschichten für Sie: 
So haben sich engagierte Schü-
ler aus Ahlen und Drensteinfurt 
zu Sporthelfern ausbilden lassen 
und in Warendorf konnten Nach-

wuchs-Sänger*innen beim Kin-
derchorfestival ihr Talent unter 
Beweis stellen. Ernster ging es bei 
der Stolpersteinverlegung in Ah-
len zu: Die Schicksale von 22 Op-
fern des NS-Regimes wurden an 
diesem Tag sichtbar gemacht und 
erinnern nun dauerhaft an die 
Grausamkeit jener Zeit.
	 Auch der Leserservice kommt 
im März nicht zu kurz. Wir infor-
mieren Sie über die neuen Trends 
fürs Bauen mit Holz oder energie-
sparendes Wohnen und geben 
Tipps für einen gesunden Rücken. 
Wissen Sie, wie ein Tag in der Ta-
gespflege so abläuft? Dann soll-
ten Sie „Opa Hans“ begleiten und 
erfahren, wie man als Senior in ei-
ner Einrichtung bestens unterhal-
ten wird. 

Einen schönen Frühlings-Start 
wünscht das Team der  
ORTSZEIT
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Ahlen Schule

Im Februar fand in der Stadthal-
le Ahlen das erste Kinderchor-
festival des Kreises Warendorf 
statt. 14 Kinderchöre mit etwa 
350 Kindern aus dem gesamten 
Kreisgebiet kamen an diesem 
Tag nach Ahlen und zeigten ihr 
musikalisches Können. 

Bereits am Vormittag trafen die er-
sten Kinder ein und nutzten die 
Zeit bis zum Konzert mit Proben 
und Workshops. Die Workshops 
wurden von Stefan Claas, Dirigent 
des Kammerchores „Ars Antiqua 
Aschaffenburg“, begleitet. Claas 
sorgte ebenfalls dafür, dass auch 
die rund 800 Zuschauer sich aktiv 
an dem Chorgeschehen während 
des Konzerts beteiligen konnten.
	 Nach einer erfrischenden Er-
öffnungsrede von Holger Blüder, 
den Leiter der Schule für Musik im 
Kreis Warendorf, kam für die Kin-
der der große Moment. Eröffnet 
wurde das Konzert von den Je-
kits-Chören aus Sendenhorst und 

Albersloh. Danach folgten die „Mi-
nivox“ aus Everswinkel und der 
„Freckenhorster Kinderchor“, die 
Jekits-Chöre aus Hoetmar und 
Neubeckum, die Jektits-Chöre der 
Bodelschwinghschule Warendorf 
und der Josefschule Warendorf, 
der Johannesschule Sassenberg 
und der St. Nikolaus Schule Sas-

Fotos:  Förderverein Himmelsstürmer-Ahlen e.V.

350 Kinderstimmen haben begeistert
Erstes Kinderchorfestival  
im Kreis Warendorf

senberg. Den Abschluss des Kon-
zerts bildeten die „Sternenfänger“ 
und „Sonnenstürmer“ des Kinder- 
und Jugendchors „Himmelsstür-
mer“ aus Ahlen gemeinsam mit 
den „Crossies“ und „Zugvögeln“ 
aus Oelde unter der Leitung von 
Uta Rathmer-Schumacher und 
Veronika te Reh.

„Was hat Demokratie mit 
Sport zu tun?“ Lisa Kalen-
druschat von der Partner-
schaft für Demokratie Ahlen 
„Demokratie leben! Eine Idee 
vom Glück!“ und die Sport-
lehrerinnen Heike Blume und 
Anika Schwabe der Städ-
tischen Sekundarschule sind 
sich einig: „Sehr viel!“ 

Die beiden planten gemeinsam 
mit Andrea Spiller und Anne 
Butz ein ungewöhnliches Pro-
jekt mit den Sporthelfergruppen 
der Teamschule Drensteinfurt 
und der Sekundarschule Ahlen. 

Sporthelfer
Die Ausbildung zum Sporthel-
fer bietet interessierten Jugend-
lichen die Möglichkeit, sich in 
besonderer Weise aktiv an der 
Entwicklung und Gestaltung 
von Sportangeboten in der 
Schule und im Sportverein zu 
qualifizieren und kann auf dem 
Zeugnis dokumentiert werden.  
Auch die Schule profitiert, denn 
Sporthelfer beteiligen sich aktiv 
am Schulgeschehen und tragen 
zu einem besseren und gesun-
den Schulklima bei. Die Schü-
lerinnen und Schüler können 
zum Beispiel Aufgaben bei der 

Betreuung von Schulsport-AGs 
übernehmen oder ihre Mitschü-
ler im Pausensport anleiten. 

Das Projekt
Nachdem bei der ersten Koo-
peration beider Schulen der 
Grundstock für die Sporthelfe-
rausbildung in der Sportschu-
le Hachen gelegt worden war, 
stand jetzt der Demokratie-
gedanke im Vordergrund. Das 
zweitägige Seminar zu dem The-
ma „Respektvolle und demokra-
tische Kommunikation – Koo-
peratives Sporttreiben“ wurde 
durch die Partnerschaft für De-
mokratie Ahlen, einer Koope-
ration der Stadt Ahlen, der Ar-
beiterwohlfahrt im Unterbezirk 

v.li.: Saskia Hagedorn , Emely Raithel, Ann-Christin Vögeling, Leon Da-
weke, Philipp Schott und Dana Högemann bauten eine Brücke. 

Sporthelferausbildung mit Demokratieauftrag 
Schüler aus Ahlen und Drensteinfurt sind nun Multiplikatoren

Ruhr-Lippe-Ems und des Bür-
gerzentrums Schuhfabrik, ge-
fördert.
	 Mitten in den Wäldern des 
S auer landes  er probten 22 
Schülerinnen und Schüler bei-
der Schulen mit dem Anti-Ge-
walt-Trainer Dirk Ackermann 
praxisnah, was es heißt, die Viel-
falt einer Gruppe zu akzeptieren. 
„Die Schülerinnen und Schüler 
erlebten, wie durch wertschät-
zende Kommunikation der Re-
sp ekt  anderen gegenüb er 
wächst“, berichtet Heike Blu-
me. „Ein weiterer Schwerpunkt 
war das Thema Empathie: Wie 

zeigt sie sich und wie wichtig 
ist sie, um das Gegenüber zu 
verstehen? Viele Schüler waren 
während der Übungen tief be-
eindruckt. In abenteuer- und er-
lebnisorientierten Erfahrungen 
haben sie am eigenen Körper 
begreifen können, was Heraus-
forderungen bedeuten und wie 
wichtig dabei eine empathische 
Begleitung ist. Diesen erwor-
benen „Schatz“ konnten die ju-
gendlichen Sporthelfer sofort 
anwenden.  „Ganz ohne Hilfsmit-

Fotos: 
Städtische Sekundarschule Ahlen

tel mussten wir eine tragbare 
Brücke nach Leonardo da Vin-
ci bauen. Wir haben gelernt, zu 
welchen enormen Leistungen 
eine Gruppe fähig ist, wenn alle 
ihre unterschiedlichen Stärken 
einbringen können!“, schwärmt 
Dana Högemann (9d der Städ-
tischen Sekundarschule Ahlen). 
	 Respekt, Wertschätzung und 
Empathie – diese drei Leitge-
danken werden nun den Ju-
gendlichen helfen, wenn sie ihre 
Erkenntnisse in ihren Schulen als 
Sporthelferinnen und Sporthel-
fer umsetzten und so die gan-
ze Schulgemeinde von ihnen als 
Multiplikatoren profitieren kann. 
An den Sporthelferhoodies sind 
sie in Zukunft zu erkennen – an 
ihren Schulen, aber auch in Ah-
len und Umgebung. „Wir Lehrer 
werden die gelungene Koopera-
tion beider Schulen noch in die-
sem Jahr mit einem neuen Pro-
jekt fortsetzen“, resümiert Heike 
Blume. 

	 Begleitet wurden die Kinder 
von einer vierköpfigen Band. Am 
Ende des Konzertes wurde dann 
noch eine geheimnisvolle Schatz-
kiste geöffnet: In ihr befanden sich 
zur Freude der 350 Kinder Ü-Ei-
er für jedes Kind. Natürlich wur-
den die Zuschauer erst nach ei-
ner Zugabe verabschiedet. Für 

die Beteiligten war dieses Kinder-
chorfestival ein intensiver und er-
lebnisreicher Tag, den sie wohl 
so schnell nicht vergessen wer-
den. Die Zuschauer erlebten ei-
nen kurzweiligen musikalischen 
Nachmittag. „Ein großes Danke-
schön geht an die Mitarbeiter der 
Stadthalle Ahlen, an die Sparkas-
se und an all die helfenden Eltern-
hände. Ohne das gemeinsame 
Zusammenwirken wäre dieser tol-
le Nachmittag nicht möglich ge-
wesen“, sagt Michael Hein vom  
Förder verein Himmelsstür-
mer-Ahlen e.V.

Frühlingserwachen in der Gärtnerei Mertens
Am Sonntag 31. März in der Zeit von 12-17 Uhr  laden Edgar und 
Edith Mertens zum Frühlingserwachen ein. Begrüßen Sie mit uns 
den Frühling und genießen Sie die ersten warmen Sonnenstrah-
len. Bewundern Sie die bunte Blumenpracht für Balkon und Gar-
ten, denn diese verbreiten mit Ihrem Duft und Anblick immer 
gute Laune. Für das leibliche Wohl sorgt an diesem Sonntag die 
evangelische Tageseinrichtung für Kinder Katharina von Bora. 
Das gesamte Team freut sich auf Ihren Besuch!
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AhlenAhlen

Laden ein zur siebten Ahlener Ausbildungsmesse: (v.l.) Thorben Welte (WFG), Joachim Fahnemann, Dr. Ale-
xander Berger, Jörg Hakenesch, Christian Müller (Personalbereichsleiter Mercedes Ostendorf).

„Die Unternehmen haben 
da richtig Bock drauf!“, sagt 
WFG-Geschäftsführer Jörg Ha-
kenesch und meint die Ahle-
ner Ausbildungsmesse 2019. 
Sie findet bereits zum siebten 
Mal am Samstag, 9. März, im 
Autohaus Mercedes Benz Os-
tendorf, Am Vatheuershof 3, in 
Ahlen statt. Von 10 bis 14 Uhr 
präsentieren sich über 60 Aus-

steller den jungen Besuchern 
und informieren sie über etwa 
85 Berufe.

„Wir sind definitiv nicht im verflix-
ten siebten Jahr“, erklärt Joachim 
Fahnemann, Geschäftsführer der 
Arbeitsagentur Ahlen-Münster. 
Vielmehr sei die Messe zu einem 
Selbstläufer mit enormer Reso-
nanz bei Ausbildungswilligen und 

Unternehmen geworden. Damit 
auch in diesem Jahr sämtliche Be-
triebe, die ihr Interesse an der Teil-
nahme angemeldet haben, in der 
Ausstellungshalle Platz finden, 
musste „gedrückt, geschoben 
und gequetscht“ werden, so Jörg 
Hakenesch. Neben sieben neuen 
Betrieben seien auch viele „Wie-
derholungstäter“ dabei, denn 
wer einmal einen Stand habe, der 
gebe ihn nicht mehr so schnell auf. 
Zudem habe die Ahlener Ausbil-
dungsmesse eine enorme Strahl-
kraft entwickelt, sodass nicht nur 
Ahlener Betriebe, sondern auch 
Unternehmen aus den Kreisen 
Warendorf, Unna, Hamm und Gü-
tersloh teilnehmen.

Eine Win-win-Situation
Aber nicht nur für die regionalen 
Unternehmen, für die der Fach-
kräftemangel ein großes Thema 
ist, ist die Messe die perfekte Ge-
legenheit, sich, ihre Produkte und 
Dienstleistungen sowie ihre Aus-
bildungsberufe zu präsentieren. 
Auch die künftigen Berufsanfän-
ger profitieren von den tiefgrei-
fenden Veränderungen auf dem 
Ausbildungsmarkt. Angehende 
Auszubildende können sich heu-
te ihren Ausbildungsbetrieb qua-
si aussuchen. „Das war vor zehn 
Jahren vollkommen anders“, sagt 
Joachim Fahnemann. Das Ver-
hältnis von Nachfrage und An-
gebot habe sich gedreht und 
nehme an Dynamik weiter zu. 
Ein weiteres Plus für die Azubis 
aus Ahlen und Umgebung ist die 
hohe Ausbildungsbereitschaft 
der Firmen. Die liegt mit 26,2 
Prozent weiter über dem Bun-
desdurchschnitt von 19,8 Pro-
zent. Sich auf der Ahlener Ausbil-
dungsmesse zu zeigen, sei für die 
Unternehmen „eine richtige Stra-
tegie, um Fachkräfte zu binden.“ 
Wer nämlich schon in einem Be-
trieb seine Ausbildung absolviert 
hat, der wird sich auch im spä-
teren Berufsleben stärker mit die-
sem identifizieren, weiß Fahne-
mann.

Informatives 
Rahmenprogramm
N e b e n  d e m b u nte n B r an -
chen-Mix – von Handwerk über 
Verwaltung bis hin zum Zahn-
arzt ist alles vertreten – wartet 
erneut ein abwechslungsreiches 
und informatives Rahmenpro-
gramm auf die Jugendlichen 
und ihre Eltern. Dazu gehören 
ein kostenloser Bewerbungs-
mappen-Check, Beratung zu 

Berufsorientierung sowie eine 
Vermittlungsbörse für konkrete 
Ausbildungsangebote für 2019 
und 2020. Zudem können die 
Schülerinnen und Schüler ko-
stenlos professionelle Bewer-
bungsfotos machen lassen. Beim 
Workshop „Bewerbung 4.0“ er-

fahren die Jugendlichen von 
einem erfahrenen Ausbilder aus 
dem Autohaus Ostendorf aus 
erster Hand, wie eine gute Be-
werbung aussehen sollte und 
wie sie im Bewerbungsgespräch 
punkten können. Ein weiteres 
Highlight ist der Erlebnis-Truck 

„Dieser Samstag wird sich lohnen!“
7. Ahlener Ausbildungsmesse öffnet am 9. März

zu Metall- und Elektroberufen 
vom Institut der Deutschen Wirt-
schaft, der auf dem Außengelän-
de vorfahren wird. Darin wird die 
Welt der Metallberufe anschau-
lich und praxisnah erlebbar.
	 Die Organisatoren erwarten 
gut 1.000 Besucherinnen und Be-
sucher, die die Location mit viel 
Leben und mit viel Kommunika-
tion füllen werden. Läuft es für ei-
nen interessierten Jugendlichen 
optimal, dann kann sich mit dem 
Besuch der Ausbildungsmesse 
sogar der Lebensweg entschei-

den, wie Bürgermeister Dr. Ale-
xander Berger aus eigener Erfah-
rung berichtet. „Die Stadt hat als 
Ausbildungsbehörde sehr posi-
tive Erfahrungen gemacht.“ 
	 Aber auch für Jugendliche, 
die noch nicht in der Abschluss-
klasse sind, lohnt sich ein Besuch, 
sagt der Bürgermeister, denn 
man könne sich nicht früh genug 
nach einer beruflichen Perspek-
tive umschauen. Und vielleicht 
geht ja der ein oder andere mit 
einem Praktikumsplatz an die-
sem Samstag nach Hause.
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BeckumAhlen

Erste Kontak te zu poten -
ziellen Arbeitgebern knüp-
fen, sich über verschiedene 
Berufe informieren und eini-
ge sogar praktisch auspro-
bieren: Das alles geht auf der 
zweiten Beckumer Ausbil-
dungsmesse ( „BeAM“ ) am 
Samstag, 30. März. 

81 Unternehmen aus Beckum 
und Umgebung sind dem Auf-

ruf gefolgt und präsentieren 
sich von 10 bis 14 Uhr in den 
Räumen der Kreishandwer-
kerschaft Steinfurt Warendorf, 
Schlenkhoffsweg 57, Schüle-
rinnen und Schülern der Klas-
senstufen acht bis zwölf. Un-
ternehmen unterschiedlicher 
Größen und Branchen – aus 
H a n d w e r k ,  I n d u s t r i e  u n d 
Dienstleistungssektor – infor-
mieren über etwa 65 >>>

Den Traumberuf vor der Haustür finden
81 Unternehmen präsentieren sich bei der 2.  Beckumer Ausbildungsmesse

„BeAM“:

„Mit der heutigen Verlegung von 
Stolpersteinen, die an die Opfer 
der Nazi-Euthanasie erinnern, 
setzen wir in Ahlen ein wichtiges 
Zeichen für Respekt und Tole-
ranz, damit sich die Geschich-
te nicht wiederholt“, sagte Bür-
germeister Dr. Alexander Berger 
bei der Zeremonie an der Rott-

mannstraße 11. Dies war die letz-
te Anschrift von Klemens Wie-
se, ein 1885 in Ahlen geborener 
Fabrikarbeiter und eines der 22 
Opfer, derer an diesem Tag ge-
dacht wurde.

Dort befindet sich nun ein vom Köl-
ner Künstler Gunter Demnig ver-
legter Mahn- und Gedenkstein im 
Straßenpflaster. Als manisch de-
pressiv geltend war Wiese nach 
einem Suizidversuch 1943 in die 
Provinzialheilanstalt Gütersloh, das 
heutige LWL-Klinikum für Psychi-
atrie, eingeliefert worden. Mehr als 
eintausend Patientinnen und Pati-

Künstler Gunter Demnig verlegt den Stolperstein an der Rottmannstr. 11.

Rund 100 Personen fanden den Weg zur Verlgezerenomie. 

Es hätte jeden treffen können
22 Stolpersteine für Euthanasie-Opfer in Ahlen verlegt

enten wurden Opfer der von dort 
erfolgten sogenannten Euthana-
sie-Verlegungen. Sein Leidensweg 
führte von Gütersloh in die Gau-
heilanstalt Tiegenhof bei Gnesen/
Posen, in der über 3.500 Menschen 
durch Vergasung, Medikamente, 
Hunger, Kälte und katastrophale 
hygienische Zustände den Tod fan-
den. 
	 Wieses Schwiegertochter Elisa-
beth sowie Enkelin Michaela rei-
sten zur Stolpersteinverlegung aus 
Niedersachsen bzw. Baden-Württ-
emberg nach Ahlen. „Für mich ist es 
ein bisschen so, als sei mein Groß-
vater in die Gesellschaft zurückge-
kehrt“, sagte Michaela Wiese, die 
mit einem Schreiben an Bürger-
meister Dr. Alexander Berger im 
vergangenen Jahr auf das Schicksal 
ihres Vorfahren hingewiesen hatte. 
Daraufhin recherchierte Manfred 
Kehr von der Stadt Ahlen die Na-
men und letzten Anschriften von 
28 Menschen, die in die Tötungs-
anstalten des Dritten Reichs einge-
liefert worden waren. 25 von ihnen 
kamen ums Leben. Die Geschichte 
dieser Mordopfer galt in Ahlen bis-
lang als kaum bekannt. 
	 Gestaltet wurde die Verlegung 
von Schülerinnen und Schülern 
der Fritz-Winter-Gesamtschule, des 
Berufskollegs St. Michael und des 

Städtischen Gymnasiums. Sie er-
läuterten den rund 100 teilneh-
menden Bürgerinnen und Bürgern 
die Hintergründe der Verfolgung 
und Tötung von Menschen mit 
Krankheiten und Behinderungen, 
die von den Nazis als „lebensun-
wert“ eingestuft wurden.

In der Mitte der Gesellschaft
Heute gibt es in Ahlen „eine wirk-
lich große Offenheit für das Mit-
einander mit Menschen mit Be-
hinderungen“, hob Manfred 
Lechtenberg positiv hervor. Der Lei-
ter des Wohnheims St. Vinzenz am 
Stadtpark merke und höre das im-
mer wieder.  „Ob beim Friseur oder 
im Café, behinderte Menschen ha-
ben einen guten und festen Platz 
in dieser Stadt.“ Angehörige des 
Bewohnerbeirats nahmen an der 
Verlegung ebenfalls teil. Und das 
hatte auch noch einen besonde-
ren Grund, denn auch vor der Woh-
neinrichtung an der Kampstraße 
wird in Kürze ein Stolperstein ver-
legt. Hier lebte Heinrich Selbach, 
der 1933 im Alter von nur acht Jah-
ren in die Heilanstalt Marsberg ein-
gewiesen wurde. 1941 erfolgte sei-
ne Verlegung in die berüchtigte 
Anstalt Hadamar, wo er noch im 
selben Jahr im Zuge der „Aktion T4“ 
ermordet wurde.
	 Für den Beirat für behinderte 
Menschen der Stadt Ahlen dankte 
Vorsitzender Friedel Passmann der 
Stadt. Der Beirat begrüße dieses 
Gedenken sehr.  „So etwas darf nie 
wieder geschehen. Der Rassismus 
in Deutschland darf keinen Nähr-
boden finden, denn wir sind alle 
Menschen, Migranten, Juden, Kran-
ke und behinderte Menschen.“ 
Passmann erinnerte an das Schick-
sal eines Menschen, von dem ihm 
seine Mutter schon als Kind erzählt 
habe. Aus Furcht vor Verfolgung sei 
auf der Rottmannstraße ein klein-
wüchsiger Mann im Keller ver-
steckt worden.  „So hat er die Nazi-
zeit überlebt, Gott sei Dank.“
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BeckumBeckum

>>> Ausbildungsberufe. Von A 
wie Altenpfleger, über F wie Fri-
seur, M wie Maurer bis hin zu V 
wie Verwaltungsfachangestell-
ter ist alles dabei.

Erfolgreiches Konzept
Die Ausbildungsmesse, eine Ko-
operation von Kreishandwer-
kerschaft Steinfurt-Warendorf, 
Agentur für Arbeit Ahlen-Mün-
ster und Stadt Beckum war ein 
voller Erfolg für alle Beteiligten. 
Die Verbindung von Informati-
onen und selbst Hand anlegen 
ist das besondere Extra, das die 
Messe herausstechen lässt. Kein 
Wunder also, dass sich noch 

mehr Unternehmen als bei der 
Premiere im Vorjahr angemel-
det haben. „Wir sind mit der Re-
sonanz sehr zufrieden, da wir 
mit 81 deutlich mehr Anmel-
dungen zu verzeichnen haben 
als im Startjahr 2018“, so Sandra 
Berger, Sprecherin der Stadt Be-
ckum.

Neue Highlights
Auch 2019 werden sicher wie-
der viele Betriebe einige Azubis 
mitbringen, die etwas vorfüh-
ren, zum Mitmachen animieren 
und denen die Jugendlichen 
natürlich ebenfalls Fragen zu 
ihrer Ausbildung stellen kön-

nen. Insgesamt wird in den acht 
Werkstätten der Kreishandwer-
kerschaft wieder ordentlich et-
was los sein. In diesem Jahr wird 
es auch einige neue Angebote 
geben. So bietet ein Fotograf 
professionelle Bewerbungsfo-
tos an. Wer möchte, kann sei-
ne Bewerbungsmappe checken 
lassen und sich den ein oder an-
deren wertvollen Tipp abholen.  
Zudem ist die Friseurinnung 
mit einer Leistungsschau vor 
Ort. Aber damit nicht genug: 
Wer mag, kann sich bei den 
Haarprofis noch schnell eine 
neue Trendfrisur schneiden las-
sen, bevor es zum Bewerbungs-
foto machen geht. Auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.
	 Alle Informationen zur Be-
c k u m e r  A u s b i l d u n g s m e s -
se f inden interessierte Schü-
ler und Eltern auch in einem 
Flyer. Darin sind auch sämt-
liche Berufe aufgelistet, die 
am 30. März vorgestellt wer-
den sowie Informationen zu 

den Parkmöglichkeiten, die 
an der Römerkampfbahn und 
am Jahnstadion zur Verfügung  
stehen.

Wir suchen!

Auszubildende
Elektrotechniker/in
für Betriebstechnik

www.plenge.de

wschneider@plenge.de

(02522) 9318-0

@
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Vor Ort in Vellern

Was sie tun müssen, damit das 
„Programmierbienchen“ Bilder 
des Bilderbuches „Die Streit-
hörnchen“ in der richtigen Rei-
henfolge abfährt, das wissen 
nun zwölf Kinder im Alter von 
vier bis fünf Jahren ganz ge-
nau. Denn die Kids aus der Kita 
St. Pankratius sind jetzt „Lese-
helden“. 

Das Projekt „Wir sind Lesehelden“ 
wird gefördert vom Borromäus-
verein Bonn e.V. im Rahmen der In-
itiative „Kultur macht stark“. Hin-
ter „Kultur macht stark“ wiederum 
steht das Bundesministerium für 
Bildung und Forschung. Die Öf-
fentliche Bücherei Beckum hat 
das Projekt nun als multimedi-
ales Bilderbuchprojekt mit der Kita Vor Ort in Vorhelm

Vellern
Stadt Beckum

Kreis Warendorf

Vor Ort in Neubeckum
Neubeckum

Stadt Beckum
Kreis Warendorf

Ortsgespräche

Vor Ort in Dolberg
Vorhelm

Stadt Ahlen
Kreis Warendorf

Sichtlich zufrieden begrüßte 
der Vorsitzende Thomas Klei-
nekemper bei der Jahreshaupt-
versammlung die Mitglieder 
des Fördervereins Freibad Neu-
beckum. Denn auch in der abge-
laufenen Wahlperiode haben 
die Aktivitäten nicht nachge-
lassen.

Der „Super-Sommer 2018“ hat sich 
auch in den Besucherzahlen des 
Freibads Neubeckum widerge-
spiegelt: Über 70.000 Besucher 
hatte es zu verzeichnen. Dement-
sprechend war auch die Resonanz 
auf das alljährliche Freibadfest. 

Mit über 2.000 Besuchern an die-
sem Tag hatten die fleißigen Hel-
ferinnen und Helfer nicht genug 
Hände, um alle Wünsche auf ein-
mal zu erfüllen. Als Dank für diese 
enorme Kraftanstrengung gab es 
am Ende der Freibadsaison eine 
Helferfete, die gern angenom-
men wurde. 

Neben den normalen Investiti-
onen, wie Beteiligung an den Ko-
sten für erhöhte Wassertempe-
ratur, Blumenbepflanzung, die 
Beschaffung neuer Sonnen-
schirme und Stühle sowie Tische, 
gab es natürlich auch eine größe-
re Investition. Auf der großen Lie-
gewiese unter dem Schatten der 

Freunde der Blasmusik sollten 
sich Samstag, 30. März, im Ka-
lender markieren. Denn dann 
findet das gemeinsame Früh-
lingskonzert des Jungendbla-
sorchesters und des Blasorche-
ster des Musikvereins Vorhelm 
in der Stadthalle Ahlen statt. 

Ab 19.30 Uhr präsentieren die 
beiden Orchester ihrem Publi-
kum mit „Mont-Blanc“ von Otto 
M. Schwarz, der „Appalachian 
Overture“ von James Barne, be-
kannten Filmmelodien, Rockhits 
und Märschen wieder ein breites 
Musikrepertoire. 
	 Für Markus Berning wird es 
das erste Frühjahrskonzert als Di-
rigent des Jugendblasorchesters 

St. Pankratius erstmalig durchge-
führt. 
	 Vier Wochen lang stand jede 
Woche ein neues Bilderbuch im 
Mittelpunkt. Zum Bilderbuch 
„Hektor ist kein Schisser“ entstand 
ein Film aus Fotografien, die die 
Kinder selbst angefertigt haben. 
Bearbeitet und vertont wurde er 
mit einem Tablet.
	 Die Geschichte von „Ein Fest für 

Vorhelm sein, das er Ende 2017 
von Kirsten Große Beikel-Krim-
phove und Benjamin Jäger über-
nommen hat. Das Blasorchester 
umfasst bereits seit Jahren rund 
60 aktive Musikerinnen und Mu-
siker und hat eine breit aufgestell-
te Besetzung, zu der sogar eine 
Es-Klarinette, eine Bassklarinette, 
zwei Oboen, zwei Fagotte, eine 
Piccoloflöte oder beispielswei-
se ein Baritonsaxophon zählen. 
Auch das Jugendblasorchester 
erfreut sich immer wieder neu-
er Musikerinnen und Musiker, so 
dass der Stamm der Aktiven gera-
de an die 20 Jugendliche beträgt. 

Tickets
Ab dem Karnevalswochenende 
Anfang März startet der offizielle 
Kartenvorverkauf. Karten für das 
Konzert (Erwachsene: 12 Euro; Kin-
der 5 Euro) sind bei Radio Arne-
mann in Vorhelm und der Gast-
stätte Spitthöver in Enniger, sowie 
bei Uhren Herweg in Ahlen erhält-
lich. Unter info@musikverein-vor-
helm.de können ebenfalls Karten-
anfragen eingereicht werden.

Alle Anstrengungen waren 
es wer t :  DoIberg wird an 
die „Datenautobahn” ange-
schlossen. In den letzten Mo-
naten haben die Stadtwerke 
Ahlen und ihr Beteiligungs-
unternehmen „HeLi NET Te-
lekommunikation“ bei den 
Dolbergern für den Glasfa-
serausbau geworben. Um 
das Projekt wirtschaftlich 
zu gestalten, waren 40 Pro-
zent als Zielmarke ausgeru-
fen worden, die inzwischen 
erreicht ist.

Wie geht es nun weiter? Sobald 
die Stadt werke Ahlen nach 
einem Ausschreibungsverfah-
ren ein Tiefbauunternehmen 
ausgesucht haben, starten die 
Baumaßnahmen für die neue 
Infrastruktur. Im Zuge der Bau-
arbeiten, die wahrscheinlich 
ab Herbst 2019 beginnen, wird 
mit jedem Glasfaserkunden ein 
Termin zur Hausbegehung ver-
einbart. Dabei wird geplant, 
wie der Anschluss installiert 
werden soll.

	 Nach Fer t igs te l lung des 
Glasfaseranschluss kündigt 
HeLi NET den bisherigen Te-
lekommunikationsvertrag der 
Kunden. Sobald dieser aus-
gelaufen ist, wird der Glasfa-
seranschluss aktiviert, so dass 
keinem Kunden doppelte Ko-
sten entstehen. 

den Mondmann“ haben die Kin-
der mithilfe von Kamishibai und 
einer Erzählschiene, auf die die 
einzelnen Figuren des Buches pas-
send zu den Bildern gestellt wer-
den können, nacherzählt. Nach 
dem vierten Buch „Habt ihr schon 
vom Wolf gehört?“ wurde Memo-
ry gespielt, das zu jedem der Bil-
derbücher jeweils drei Pärchen 
hatte. Das Vorlesen der Bilderbü-

cher übernahm Jochen Feichtin-
ger, der als „Vorleseopa“ im Kinder-
garten wöchentlich vorliest.
	 Bei der Abschlussveranstal-
tung, zu der auch die Eltern ein-
geladen waren, bekamen die Kin-
der eine Leseheldenurkunde, das 
Memory und eine Mappe mit dem 
Projektverlauf. Die Kinder stellten 
die Ergebnisse ihren Eltern stolz 
vor. 

Fotos Musikverein Vorhelm

Ortsgespräche

Bäume wurden zwei neue gepfla-
sterte Sitzflächen geschaffen. Die 
Besucher haben sie dankend an-
genommen, denn die neuen Flä-
chen waren immer gut gefüllt. 
	 Eine gesunde Kassenlage und 
vorbildlich umsichtige Kassenfüh-
rung wurde seitens der Revisoren 
dem Schatzmeister Peter Kreft be-
stätigt. Die Entlastung des Schatz-
meisters und des gesamten Vor-
stands erfolgte einstimmig.
	 Die anschließenden Wahlen 
brachten folgendes einstimmiges 
Ergebnis: Vorsitzender Thomas 
Kleinekemper, Zweiter Vorsitzen-
der Dirk Funke, Schatzmeister Pe-
ter Kreft und Geschäftsführerin 
Mechtild Bürsmeier-Nauert. Zum 
Beirat gehören Eva Hess, Hubert 
Eickholt, Jo Freitag, Ludger Hap-
pe, Bernd Mergner, Lothar Stum-
penhorst und Heinrich Voss. Für 
Winfried Günnewig wird Wilfried 
Berheide zusammen mit Hilde 
Broschk die Kasse prüfen.

Dolberg
Stadt Ahlen

Kreis Warendorf
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Der Vorstand vom Förderverein Freibad Neubeckum (v.li.): Hubert Eickholt, 
Bernd Mergner, Ludger Happe, Mechtild Bürsmeier-Nauert, Jo Freitag, Eva Heß, 
Thomas Kleinekemper, Heinrich Voss, Peter Kreft und Dirk Funke. Foto: Kreft.

www.borromaeusverein.de
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Garten

Vor Mai steht für Gartenbe-
sitzer vermeintlich nichts auf 
der To-do-Liste. Die Natur er-
wacht erst langsam aus dem 
Winterschlaf, doch das ist kein 
Grund, tatenlos auf den Früh-
ling zu warten. Jetzt ist die 
beste Zeit, Pläne zu schmie-
den – für Neupflanzungen, 
für neu anzulegende Wege, 
Mauern, Wasserbecken und 
alle Gartenprojekte, für die 
im Sommer keine Zeit bleibt. 
Mit rechtzeitiger Vorberei-
tung kann man das fertige Er-
gebnis genießen, wenn die 
Temperaturen wieder wärmer 
werden. 

Schritt für Schritt
Am Anfang steht die Bestands-
aufnahme: Was soll bleiben, was 
hinzukommen, was anders wer-
den? Am besten fertigen Gar-

tenbesitzer eine grobe Skizze 
an, wo sie Verbesserungsbedarf 
sehen, und überlegen dann, was 
an diesen Stellen Neues entste-
hen könnte. Damit sich die Flä-
che zukünftig optimal nutzen 
lässt, lohnt es sich, einen Profi 
um Rat zu Fragen. Landschafts-
gärtner haben viel Erfahrung, 
wenn es darum geht, Pläne zu 
machen und sie in die Tat um-
zusetzen. Sie beraten vor Ort 
und sind wertvolle Ideengeber, 
da sie sich sowohl mit Pflanzen 
und ihren Verwendungsmög-
lichkeiten als auch mit baulichen 
Veränderungen auskennen. Die 
Möglichkeiten sind vielfältig: 
Mit einem breiten Spektrum an 
Materialien wie Holz, Stein oder 
Beton lassen sich ganz unter-
schiedliche Gartenstimmungen 
umsetzen. 

Höhepunkte 
im ganzen Jahr schaffen
Der Zyklus der Jahreszeiten ist 
eine große Herausforderung bei 
der Gartenplanung – aber auch 
eine Chance. Stimmt man die 
Bepflanzung aufeinander ab, las-
sen sich in jedem Monat ande-

Mut zur Veränderung
Jetzt den neuen Garten planen!

re Highlights setzen: Im Frühling 
Zwiebelblüher wie Narzissen, 
Hyazinthen und Tulpen, im Som-
mer blühende Staudenbeete 
und Obstgehölze, im Herbst die 
Vielfalt der Gräser und im Win-
ter Immergrüne oder sogar blü-
hende Sträucher wie Schneeball 
oder Zaubernuss. 
	 Auf diese Weise sieht der Gar-
ten immer wieder anders aus 
und ist rund ums Jahr attraktiv. 
Familien können die Pflanzen 
so zusammenstellen, dass jeder 
die eigene Lieblingspflanze da-
rin findet. Dabei lassen sich ein-
zelne Teile des Gartens mehr-
fach nutzen. Im Frühling können 
unter einem Apfelbaum Krokus-

se im Gras blühen. Im Herbst 
werden darüber die Früchte  
erntereif.

Steuertipp
Die Unterstützung eines Land-
schaftsgärtners ist natürlich 
nicht umsonst zu haben, aber 
sehr hilfreich und zum Teil von 
der Steuer absetzbar. Die pro-
fessionelle Verschönerung des 
Gartens zählt nämlich zu den 
sogenannten haushaltsnahen 
Dienstleistungen. Damit haben 
Hausbesitzer die Möglichkeit, 
die in der Rechnung enthaltenen 
Lohnkosten bei der nächsten 
Steuererklärung geltend zu ma-
chen. (dzi/BGL)
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Sobald Eis und Schnee den 
Rückzug antreten, sollten Sie 
Ihren Wagen einmal überprü-
fen. Nicht nur auf die Äußer-
lichkeiten sollte nach dem 
Winter geachtet werden – ein 
Blick unter die Motorhaube ist 
definitiv auch zu empfehlen.

Kälte, Schnee, gestreute Straßen: 
All dies setzt Ihrem Wagen in der 
kalten Jahreszeit mächtig zu. Na-
türlich spielt da auch die Pflege 
der Karosserie und des Innen-
raums eine Rolle. Gönnen Sie Ih-
rem Kfz eine gründliche Wäsche 
– mit Unterboden, denn dieser 
wird durch Streusalz und Splitt 
besonders strapaziert. Taumit-
tel können, wenn Sie nicht ent-
fernt werden, Rost verursachen! 
Besondere Lackversiegelungen 
schützen Ihr Auto zusätzlich vor 
den kräftiger werdenden Son-
nenstrahlen.

Innenreinigung
Gönnen Sie zum Frühling hin 
auch dem Innenraum mal wie-

der etwas mehr Pflege, falls Sie 
nicht ohnehin zu denjenigen ge-
hören, die regelmäßig nach der 
Wagenwäsche mit dem Staub-
sauger im Fußraum abtauchen. 
Splitt und Dreck sollten Sie ein-
mal gründlich wegsaugen und 
ggf. die Gummimatten wieder 
gegen Veloursmatten tauschen. 
Damit Sie die Frühlingssonne 
nicht blendet, müssen auch die 
Scheiben einmal ran – vergessen 
Sie den Innenspiegel dabei nicht! 

Saubere Scheiben
Neben der Optik spielt natürlich 
auch die Sicherheit eine große 
Rolle. Ein Blick unter die Motor-
haube zeigt, ob Gummischläu-
che über den Winter porös ge-
worden sind. Selbiges gilt im 
Übrigen auch für Dichtungen, 
die unter Minusgraden leiden. 
Und wenn wir schon beim The-
ma Gummi sind: Kontrollieren 
Sie auch Ihre Wischerblätter! Die-
se haben im Winter oft zu leiden 
und gewährleisten unter Um-
ständen nicht mehr eine ent-

Schnee ade!
Machen Sie Ihr Auto frühlingsfit

sprechende Leistung der Schei-
benwischer. Gerade, wenn im 
Frühling die Pollen wieder zum 
Thema werden, sind gute Wi-
scherblätter wichtig, wenn man 
keinen Schmier f ilm auf der 
Scheibe haben will. Auch das 
Frostschutzmittel im Wischwas-
ser hat jetzt so langsam ausge-
dient. Beim nächsten Mal sollten 
Sie Ihrer Scheibenwaschanlage 
spezielle Sommerzusätze hin-
zufügen, die im Gegensatz zum 
Wintermittel Insekten effektiver 
ablösen. 

Flüssigkeiten prüfen
Damit dem Fahrspaß in der wär-
meren Jahreszeit nichts im Wege 
steht, empfiehlt es sich darüber 
hinaus, Ölstand, die Brems- und 
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Kühlflüssigkeit einmal zu prüfen. 
Der Motorraum leidet generell 
auch im Winter und verdreckt – 
eine Motorwäsche kann hier Ab-
hilfe schaffen. Aber Vorsicht! Die-
se Arbeit gehört in die Hände 
eines Fachmanns. Hier sind Sie 
im Übrigen in Sachen Frühjahr-
scheck perfekt aufgehoben: Die 
Fachwerkstatt Ihres Vertrauens 
kontrolliert gern Ihren Wagen, 
ersetzt die in Mitleidenschaft ge-
zogenen Teile, beispielsweise die 
Batterie, und füllt fehlende Flüs-
sigkeiten auf. (hs)
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Gesundheit Gesundheit

Mit dem Europäischen Tag der 
Logopädie, der in diesem Jahr 
auf den 6. März fällt, möchten 
Logopädinnen und Logopä-
den 2019 über Autismus-Stö-
rungen informieren.

D a s  S p e k t r u m  v o n  A u t i s -
mus-Störungen ist groß und 
reicht von geistigen Behinde-
rungen, fehlendem Sprachver-
mögen bis hin zu leichten Sym-
ptomen. Menschen mit einer 
Autismus-Spektrum-Störung 
(ASS) leiden häufig unter Ein-
schränkungen im Bereich Spra-
che und Kommunikation. Heilen 
kann man diese nicht, aber mit 
entsprechenden Therapien las-
sen sich kognitive und sprach-
liche Fertigkeiten verbessern 
und soziale Interaktion trainie-
ren. Logopädinnen und Logo-
päden helfen betroffenen Kin-
dern, Jugendlichen und auch 
Erwachsenen, sich mitzuteilen, 
die Reaktionen und Gefühle ih-
rer Mitmenschen besser zu ver-
stehen und sich in Gruppen, bei-
spielsweise in der Familie, in der 
Schule oder im Beruf, zurecht-
zufinden.

Was machen Logopäden?
Sie sind Experten für die Be-
handlung von Stimm-, Sprach-, 
Sprech- und Schluckstörungen. 
So können zum Beispiel Früh-
geborene mit Trinkschwäche 

mithilfe logopädischer Therapie 
das Schlucken lernen und da-
durch wie andere Kinder trin-
ken und essen. Kinder mit Spra-
chentwicklungsstörungen holen 
Defizite auf und haben so die 
Chance auf einen normalen Bil-
dungsweg. Wer aufgrund see-
lischer Störungen schweigt, der 
kann durch LogopädInnen wie-
der ans Sprechen herangeführt 
werden. Bei Erwachsenen ist oft 
ein Unfall, Schlaganfall, eine In-
fektion oder Krebserkrankung 
an Sprech- oder Schluckstö-

© dbl e.V. - Dt. Bundesverband f. Logopädie/J. Tepass

Logopäden helfen
Therapien für viele Krankheiten

rungen Schuld. Auch hier hilft 
eine logopädische Therapie, die 
Lebensqualität zu erhalten. Zu-
dem leisten LogopädInnen Prä-
ventivarbeit, zum Beispiel bei 

Menschen in Sprachberufen. Da-
von profitieren beispielsweise 
Lehrer, die Störungen durch ge-
zieltes Stimmtraining vorbeugen  
können. (hs)

Die nächste Fußball- Feri-
en-Freizeit beim SuS Enniger 
1910 e.V. auf der Platzanlage 
am Stavernbusch steht bevor 
und wird in der Woche vom 
Dienstag, 23. April bis Freitag 
26. April stattfinden.

Anmeldungen dazu sind ab so-
fort unter der E-Mail-Adresse ff-
fenniger@aol.com möglich.
	 Neben den beliebten Trai-
ningseinheiten und gruppenin-

Fußballferien in Ennigerloh
Sport & Spaß für Mädchen & Jungen 

ternen Wettbewerben wird in der 
Woche auch wieder spezielles 
Torwarttraining angeboten.
	 Die Abnahme des DFB-Fussball- 
Abzeichen und DFB-Schnuppe-
rabzeichens ist ebenso geplant 
wie die Prüfungen des Westfalen-
pferdchens. Die Kosten belaufen 
sich pro Teilnehmer auf 90 Euro. 
Jeder Mitspieler erhält ein T-Shirt 
mit Aufdruck und einen Fußball. 
Für die beste sportliche Verpfle-
gung ist gesorgt.(epp)

Mit dem Tag der Rückenge-
sundheit machen der Bundes-
verband deutscher Rücken-
schulen (BdR) e. V. und die 
Aktion Gesunder Rücken (AGR) 
e. V. jedes Jahr Menschen auf 
dieses häufig arg gebeutelte 
Körperteil aufmerksam.

„Isch hab Rücken!“ Diesen Satz ha-
ben Sie sicher auch schon oft ge-
hört. Kein Wunder, leiden doch 
viele Menschen unter verschie-
denen Rückenproblemen – ange-
fangen von leichten Schmerzen 
bis hin zum Bandscheibenvorfall. 
Man kann nicht immer schwer-
wiegende Leiden verhindern, 
doch Problemen recht gut vor-

Rückenfit mit starken Muskeln
Tag der Rückengesundheit am 15. März

Ideal für Schreibtischtäter: Rückenübungen, die sich perfekt in den  
Büroalltag integrieren lassen. Fotos: BDR ve.V.

beugen: mit Bewegung! Aus die-
sem Grund lädt der Aktionstag am 
15. März dazu ein, sich mit effekti-
vem Training für die Rückenmus-
kulatur zu befassen. Die Exper-
ten wissen: Besonders die etwa 
150 wirbelsäulennahen Muskeln 
tragen maßgeblich dazu bei, Rü-
ckenschmerzen zu verhindern. 
Gut ausgebildete Bauch- und Rü-
ckenmuskeln verringern die Ge-
fahr von Rückenschmerzen und 
führen auch zur Linderung beste-
hender Beschwerden. Hier kommt 
es vor allem auf die Balance der 
beteiligten Muskeln und die Funk-
tion der tiefer gelegenen Mus-
kelschichten an. Zudem sollten 
Bauch- und Rückenmuskeln als 

Einheit angesehen werden, denn 
sie bilden mit anderen Skelett-
muskeln die so genannten Mus-
kelketten. Seit Kurzem sind dar-
über hinaus auch die Faszien ein 
großes Thema, wenn es um die 
Rückengesundheit geht.

Bewegung hilft
Damit aber die Muskeln über-
haupt stark werden, müssen sie 
gefordert werden: mit Bewe-
gung! Diese reicht von allgemei-
ner körperlicher Aktivität wie 
beispielweise beim Gehen, Rad-
fahren, bei Haus- und Gartenar-
beit bis hin zu gezieltem Training 
beim Sport oder in der Therapie 
und Reha. Setzen Sie auch im All-
tag auf die richtige Bewegung. 

Dies beginnt bei der aufrecht-dy-
namischen Körperhaltung beim 
Sitzen und Stehen und geht bis zu 
rückenfreundlichen Bewegungs-
mustern beim Bücken, Heben 
oder Tragen. Unterschätzen Sie 
auch die Psyche nicht! Stress ist 
eine Hauptursache für Verspan-
nungen. Wollen Sie nun auch et-
was für Ihren Rücken tun? Tipps, 
Mitmachaktionen und Vorträ-
ge laden am Tag der Rückenge-
sundheit dazu ein, sich mit die-
sem Thema zu befassen. Natürlich 
informieren Sie Rückenschu-
len, Sportvereine, Fitnessstudios 
und andere Gesundheitsanbie-
ter auch darüber hinaus über An-
gebote für einen starken Rücken. 
(hs)
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Frühling

Endlich ist Frühling! Es ist die 
Gelegenheit für Familien-
treffen, Ausflüge oder Kurzu-
rlaube. Bei schönem Wetter 
locken nicht nur Frühlingsmär-
kte, Parks, Zoos und Tierparks 
oder in der Osterzeit das tra-
ditionelle Osterfeuer in den 
Abendstunden. Auch hier im 
Münsterland laden viele Gas-
tronomiebetriebe und Sehens-

Frühlingszeit- Ausflugszeit
Das schöne Wetter für Ausflüge mit der Familie nutzen

würdigkeiten zum Frühlings-
ausflug ein. Obwohl Ostern 
erst im April ist, lohnt es sich 
schon jetzt, sich Gedanken zur 
Gestaltung des Familienfests 
zu machen.

Wer zum Beispiel den Ostersonn-
tag mit einem leckeren Oster-
frühstück oder Osterbrunch im 
Restaurant starten möchte, der 
sollte sich frühzeitig um eine Re-
servierung kümmern. Denn an-
ders als bei Weihnachtsfeiern, 
ist hier die Auswahl des Datums 
sehr begrenzt. Vier bis sechs Wo-
chen vorab sollte man sich über 
die Angebote der Lokale infor-
mieren und reservieren. Wer ein 
Lokal rund um Ahlen und Be-
ckum auswählt, hat anschließend 
zahlreiche Möglichkeiten, den 
Feiertag zu begehen. Der Ak-
tivpark Phoenix eignet sich durch 
seine Stadtnähe hervorragend 

für zahlreiche Freizeitaktivitäten. 
Neben einem Abenteuerspiel-
platz sind Spielbereiche für Kin-
der verschiedener Altersgruppen 
eingerichtet, wie zum Beispiel 
Sandspielplätze, eine Wasser-
spielzone, ein Spielhang mit Rie-
senrutsche, eine Seilbahn sowie 
verschiedene Geräte zum Wip-
pen, Schaukeln, Balancieren, Klet-
tern und Spielen. 
	 Der Freizeitsee Tuttenbrock 
wurde 1993 mit einer Gesamt-
größe von etwa 31 Hektar der 
Öffentlichkeit als Naherholungs-
gebiet übergeben. Seit Juli 2013 
gibt es die Wasserskianlage „Twi-
nCable Beckum“, die für Anfänger 
und Profis bestens geeignet ist. 
Zu der Anlage gehört ein Service-
gebäude mit Gastronomiebe-
reich. Der Strandbereich lädt zum 
Sonnen und Erholen ein. Zudem 
gibt es einen rund zwei Kilome-
ter langen Rundwanderweg, der 

Foto: Wirtschafts- und Tourismus 
GmbH Möhnesee

OSTERFERIENPROGRAMM
Hartmann‘s Reiterhof

bietet an:
Für alle Altersklassen

Reitlehrgänge
für Anfänger

und leicht
Fortgeschrittene

in den Osterferien.
Auf Hartmann‘s

Reiterhof

St. Vit
Info: 0173/9 30 37 58

www.reiten-auf-hartmanns-hof.de

Freizeitcenter  
Beckum GmbH  

Indoorspielplatz  
& Eventcenter

Am Tuttenbrocksee 9 
59269 Beckum  

Telefon: 02521 – 826 2007

info@freizeitcenter-beckum.de  
www.freizeitcenter-beckum.de

©
 F

K
W

 V
er

la
g

– 
A

n
ze

ig
e 

–

Nach Herzenslust toben
Der „BennyMax“ Indoorspielplatz in Beckum 

Da hat man sich auf dem Spielplatz verabredet, aber das Wetter macht nicht mit.
Was nun? Ab ins Freizeitcenter Beckum. Dort wartet eine riesengroße Spielwiese:

der „BennyMax“  Indoorspielplatz.

Klettertürme, Rutschen, Kicker, und, und, und. Auf etwa 2.500 qm können kleine und größere 
Kinder nach Herzenslust toben. Familienfreundlich und stets unter Aufsicht stehen Spiel und Spaß im 
Vordergrund. Absolutes Alleinstellungsmerkmal ist die rund 350 qm große Jump-Arena mit verschie-
denen Trampolinen und Hüpfburgen. Ähnliches in der Größenordnung suchen Sie in der Region ver-

geblich. Ein Bällebad, eine Kartbahn und ein Fußballfeld komplettieren die vielen Möglichkeiten für 
Kids und Eltern. Außerdem verfügt der Indoorspielplatz über einen separaten Bereich für Kleinkinder.

	 Ihr Kind möchte seinen Geburtstag hier feiern? Kein Problem, die Freizeitcenter Beckum GmbH 
nimmt Ihre Anmeldung gerne entgegen. Alle Infos dazu hält die Homepage  

www.freizeitcenter-beckum.de bereit. Dort erfahren Sie außerdem die 
Öffnungszeiten sowie Preise und die Spielregeln für den Spielplatz. 

Ein Besuch ist auf jeden Fall ein unvergessliches Erlebnis.
	 Der Indoorspielplatz ist barrierefrei, verfügt über eine familienfreundliche 

 Gastronomie und hat eine gute Anbindung an den ÖPNV.

nicht nur zum Spazieren gehen, 
sondern auch mit seinen Sitzbän-
ken zum Verweilen einlädt.
Ebenfalls einen Ausflug wert ist 
der Vier-Jahreszeiten-Park in Oe-
lde. Neben einem Spaziergang 
durch die Natur lädt der Vier-Jah-
reszeiten-Park aber auch mit dem 
Kindermuseum, der Erlebnisfarm 
sowie den zahlreichen Spiel-
punkten zum Besuch ein. 
	 Wenn nun noch das Wetter 
mitspielt, steht einem tollen Os-
terwochenende nichts mehr im 
Wege. (dzi)

Das Knatterdrom im münsterländischen Greven-Emsdetten ist 
einzigartig! Die auf 10.000qm extra für das In- und Outdoorkart-
fahren errichtete Anlage ist wie ein kleines Urlaubsparadies. Sei 
es auf der Sonnenterrasse, die an einen gemütlichen Biergarten 
angrenzt und einen herrlichen Blick sowohl auf die Außenbahn 
als auch auf eine wunderschön angelegte Bio-Teichlandschaft 
bietet, oder im stilvollen Bistro – im Knatterdrom fühlen sich Zu-
schauer, Besucher/Innen und Racer gleichermaßen und überall 
sehr wohl. Und für die Kleinen ist eine große Kinderrutschbahn
installiert. Zudem erfreuen seit ein paar Wochen nagelneue 
RIMO EVO6 Karts die Kartfahrer/Innen, die immer gerne ihre 
Rennen im Knatterdrom abhalten. Und für alle, die sich auf die-
ser tollen Bahn einfach nur mal chauffi eren lassen möchten, 
bitte sehr, auch an diese ist gedacht: Für sie steht ein Twin-Dop-
pelsitzerkart bereit!

Am besten: Man schwingt sich auf nach Greven – 
ein freudiges Kart-Erlebnis ist garantiert!
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Unte r de m M ot to „ H e l au 
wer hätte das gedacht – die 
Welt wird schöner wenn man 
lacht!“ wird es am Samstag, 
2. März, wieder einen farben-
frohen und aufwendig gestal-
teten Karnevalsumzug in der 
Drubbelstadt geben. Alle er-
forderlichen Vorplanungen 
sind weitestgehend abge-
schlossen, die Umzugsstrecke 
ist genehmigt, der TÜV hat 
die karnevalistischen Fahr-
zeuge geprüft und Vorge-

„Helau wer hätte das gedacht – die Welt wird 
schöner, wenn man lacht!“ 
Karneval in der Drubbelstadt Ennigerloh

spräche mit der Polizei, der 
Feuerwehr und den Fachab-
teilungen der Stadtverwal-
tung Ennigerloh wurden ge-
führt. Auch in diesem Jahr 
wird sich der närrische Lind-
wurm pünktlich um 14.11 Uhr 
vom Gelände der Firma Schu-
macher an der Westkirchener 
Straße auf die 2,5 km lange 
Umzugsstrecke begeben.

In diesem Jahr präsentieren 51 
Gruppen – 16 Fußgruppen, 27 
Festwagen (teilweise von eige-
nen Fußgruppen begleitet) und 
acht Musikzüge insgesamt 1.400 
Teilnehmer – einen bunten und 
abwechslungsreichen Karneval-
sumzug auf dem Weg durch die 
Ennigerloher Döüwelstadt. Un-

zählige Sorten an Süßigkeiten 
werden in diesem Jahr von den 
Fahrzeugen und den Fußgrup-
pen an die Zuschauer verteilt. 
Erstmalig in der Geschichte des 
Ennigerloher Karnevals wird die 
diesjährige Stadtprinzessin Ma-
nuela I. Kalthoff mit ihren Ad-
jutantinnen Katja Englisch und 
Ute Henkenjohann dem när-
rischen Volk das ein oder andere 
„Iännigerlau-Helau“ vom kom-
plett neugestalteten und mit 
Ennigerloher Wahrzeichen aus-
gestatteten Stadtprinzenwa-
gen entgegenrufen. Auf dem 
Stadtelferratswagen wird der 
Stadtelferrat der KG „Ollen Hi-
ärns“ zu bewundern sein.
	 Ab 12.11 Uhr gilt es, auf dem 
Marktplatz karnevalistische 
Stimmung aufkommen zu las-
sen. Dann nämlich ist „Ein-
schunkeln“ mit den DJs der ArRo 
GmbH-Veranstaltungsorganisa-
tion angesagt, bevor gegen 15 
Uhr der Karnevalsumzug zum 
ersten Mal den Marktplatz pas-
siert. Weiterhin wird es eine 

Prämierung der jeweils drei 
schönsten Mottowagen sowie 
der interessantesten Fußgrup-
pe geben. Im Anschluss an den 
Umzug heißt es dann auf dem 
Markplatz und im dortigen Fest-
zelt ein zünftiges Fest zu feiern, 
bevor es ab 18.11 Uhr mit der 
großen Karnevalsparty im Fest-
zelt weitergeht. 
	 Auf das eigene Auto kann an 
diesem Tag verzichtet werden, 
denn die RVM wird die Närrin-
nen und Narren aus dem Kreis-
gebiet pünktlich in die „Kar-
nevalshochburg“ Ennigerloh 
befördern und entsprechende 
Rückfahrten anbieten.
	 „Jetzt heißt es nur noch Dau-
men drücken für fantastisches 
Karnevalswetter, dann steht ei-
ner Fortsetzung des grandiosen 
Erfolges der letzten vierzehn 
Jahre nichts mehr im Wege“, so 
Oliver Schulte, Präsident der KG 
Ennigerloher Drubbelnarren e.V.
	 Weitere Informationen auch 
im Internet unter www.karne-
val-ennigerloh.de (epp)

Im März biegt der Ahlener Kar-
neval auf die Zielgerade zum 
Sessionshöhepunkt ein. An 
einem vollgepackten Wochen-
ende feiern die großen und 
kleinen Jecken bei hoffentlich 
gutem Wetter den Kneipen- 
und Straßenkarneval im Her-
zen der Wersestadt. Also, ho-
len Sie Ihr Lieblingskostüm aus 
dem Schrank und begeben Sie 
sich ins bunte Getümmel. In 
diesem Sinne: Ahlensia Helau!

Höhepunkt des närrischen Treibens
Highlights des Ahlener Karnevals

Fo
to

s:
 B

A
S

Sonntag,  

3. März,10.30 Uhr  

in St. Elisabeth:  

karnevalistische Messe von  

Nord-West-Humor

15 Uhr auf dem Marktplatz:  

Stadtprinzen Uwe I. übernimmt die Stadt

16.11 Uhr auf dem Marktplatz: 

Jung und Alt können im Zelt  

ausgelassen feiern.

20 Uhr im Hof Münsterland:  

Karnevalsfest der DJK  

Vorwärts

Montag, 
4. März, 12 Uhr: 

Dr. Paul-Rosenbaum-Platz:  Aufstellung zum Rosenmontagszug
14 Uhr: 

Beginn des Rostenmontagszugs
14 Uhr: 

Tor zum Westen DJK  
Zugparty, DJs am Zugweg

Ab 16 Uhr: 
Rosenmontagsparty in der  

Stadthalle

Samstag, 
2. März, 14.11 Uhr: 

Der große Kinderkarnevals- umzug beginnt in der  
Innenstadt

20.11 Uhr: 
Nun startet für die  

Erwachsenen Karneval- 
isten der Kneipen- 

karneval. 

Dienstag,  
5. März,19 Uhr  

Hof Münsterland: 
Bacchusbeerdigung  

aller Karnevalsge- 
sellschaften
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168 €

168 € 192 €

2019

172 €388 €
888 €

252 €

296 €
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„Ganz Beckum tanzt“ heißt es 
auch noch im März, wenn die 
Karnevalssession 2019 ihrem 
Höhepunkt entgegensteuert. 
Neben einiger Sitzungen und 
Kostümpartys können sich die 
Beckumer Jecken auf gleich 
zwei große Umzüge freuen.

Dicht werden sich sicherlich 
auch in diesem Jahr zahlreiche 
Zuschauer kostümiert und ge-
schminkt am Sonntag, 3. März, 
auf der Stromberger Straße in 
Beckum drängen, wenn sich um 

11.11 Uhr der Kinderkarnevalszug 
in Bewegung setzt. Von der Tau-
benhalle am Siechenbach wird 
er über die Stromberger Straße, 
die Neustraße, hin zum Sudhofer-
weg ziehen. Von dort aus macht 
er einen Bogen, um anschließend 
wieder in die Stromberger Stra-
ße einzubiegen und zur Tauben-
halle zurückzukehren. Für gute 
Laune bei den Zuschauern sor-
gen die Musikkapellen mit kar-
nevalistischen Liedern. Ein Höhe-
punkt wird sicher wieder der neu 
gebaute Kinderkarnevalswagen, 
auf dem der Kinderkarnevalsprinz 
mit seiner Prinzessin, der Mund-

Gute Stimmung garantiert 
Heiße Phase im Beckumer Karneval beginnt

schenk, der Kinderkater und der 
Präsident der Karnevalsgesell-
schaft „Ei kike da, Westfalia“ thro-
nen. Die Kinder am Straßenrand 
wird das frisch gebackene Kinder-
prinzenpaar sicherlich mit vielen 
Kamellen, Popkorn, Plüschtieren, 
Gummibärchen, Chips und Lut-
schern bedenken. 

Rosenmontagszug
Am 4. März ist es dann endlich 
so weit: Es ist Rosenmontag und 
das bedeutet, dass Beckum zu-
sammen mit Karnevalsbegeister-
ten aus der Region, aber auch aus 
Köln, Mainz und anderen Karne-
valshochburgen feiert. Der Lind-
wurm der Freude, der sich durch 
die Beckumer Innenstadt zieht, 

Er steht nun an der Spitze einer 
Stadt mit 23 Karnevalsgesell-
schaften: Ralf I. (von Wallis) 
hält 2019 das närrische Zepter 
fest in Händen. Erstmals seit 
über 50 Jahren tauscht damit 
ein Präsident seine Kappe ge-
gen den Prinzenmantel ein. 
Ihm zur Seite steht Hofmar-
schall Christan Maier. 

Seit Jahrzehnten tanzt er durch 
den Beckumer Karneval und 
führt die Narrenschar an vorder-
ster Front durch die Fünfte Jah-
reszeit. Als einer der drei Prä-
sidenten der Dachgesellschaft 
„Na, da wären wir ja wieder“ 
stellt Ralf I. seit mehr als neun 
Jahren mit die Weichen für Tra-
dition und Frohsinn. Der hei-
mische Karneval liegt der neuen 
Tollität geradezu im Blut, denn 

Ralf I. erblickt in der Prunksit-
zungsnacht des Jahres 1965 in 
Beckum das Licht der Welt. Sein 
Vater Kurt von Wallis ist gleich-
zeitig im Stadtelferrat von Prinz 
Hans Schneider. 
Verheiratet ist der Stadtprinz seit 
1990 mit Ehefrau Marion. Fest 
zur Familie gehört natürlich auch 
Hund Gino. Ralf I. ist ein enga-
gierter, fröhlicher Bürger, der 
sich an vielen Stellen in seiner 
Heimatstadt ehrenamtlich enga-
giert. Neben dem Karneval hat 
das Schützenwesen für ihn ei-
nen hohen Stellenwert. Seit 1983 
gehört er der ersten Kompanie 
der Schützengilde St. Sebastian 
an. Die Liebe zum Schützenwe-
sen hat er ebenfalls von Vater 
Kurt geerbt.

Karneval im Blut
Ralf I. (von Wallis) und Hofmarschall Christian Meier regieren Beckum

Unterstützung bekommt der 
neue Stadtprinz von seinem Hof-
marschall und Karnevalsfreund 
Christian Meier. Auch er ist seit 
Kindertagen mit dem Becku-
mer Karneval eng verbunden. 

setzt sich an diesem Tag pünkt-
lich um 11.11 Uhr in Bewegung. 
Unzählige Wagen, Musikkapellen 
und Fußgruppen werden die Zu-
schauer auf den Straßen zum Tan-
zen bringen. Auf einer Zuglänge 
von mehr als 2,5 Kilometern wer-
den rund 2.500 Mitwirkende bis 
17 Uhr unterwegs sein. Wie in den 
Vorjahren wird es für alle Aktiven 
eine warme Suppe in der Real-
schule an der Windmühlenstraße 
geben, bevor der zweite Zugab-
schnitt um 14.30 Uhr seinen Weg 
wieder aufnimmt und zur zweiten 
Runde startet.
	 Auch beim Rosenmontags-
umzug werden natürlich ordent-
lich Kamelle, Lutscher, Gummi-
bärchen und sonstige Leckereien 
fliegen. Aber Vorsicht! Wenn sich 
der Wagen mit Beckums schwar-
zem Kater nähert, sollten Sie in 
Deckung gehen. Denn er sprüht 
mit Wasser, um alle müden Je-
cken vor und hinter dem Wagen 
wieder munter zu machen! 
In diesem Sinne: 
Rumskedi Helau!

Gemeinsam mit Ralf von Wallis 
blickt er auf unzählige gemein-
same närrische Aktionen zurück. 
	 Christian Meier wird am 31. 
Juli 1976 als Sohn von Walter 
und Anni Meier in Beckum ge-
boren. Er wächst im Haus am 
Friedhofsweg als jüngstes Kind 
mit vier Geschwistern auf. Der 
Hofmarschall ist seit 2003 mit 
Ehefrau Katja verheiratet. Zur 
Familie, die im Eigenheim an 
der Lennebrokstraße 1a in Vel-
lern lebt, gehören die Söhne Ti-
tus (zwölf Jahre) und Jannis (elf 
Jahre). Als aktives Mitglied ge-
hört er zum Schützenverein Vel-
lern, wo er in der Fahnengruppe 
ist. Engagiert setzt er sich au-
ßerdem für das Golddorf Vellern 
ein.
	 Jetzt werden aber alle ande-
ren Aktivitäten der beiden ru-
hen müssen, denn ab sofort gibt 
es für Ralf I. und Christian Mei-
er nur noch den Beckumer Kar-
neval. Gemeinsam mit dem von 
den „Katertänzern“ gestellten 
Stadtelferrat wird in den Karne-
val hineingetanzt. 

Hofmarschall Christian Meier Stadtprinz Ralf I. von WallisFo
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25 Jahre Wilinski 25 Jahre Wilinski

Rottmannstraße 109
59229 Ahlen  
Telefon (0 23 82) 7 39 50
firma@wilinski.net
www.wilinski.net

25Jahre

Mit Rat, Tat und Kompetenz ist 
Andreas Wilinski seit 25 Jah-
ren für seine Kunden da. Der 
Sanitär- und Heizungsbauer-
meister kann sich inzwischen 
auf elf Mitarbeiter hundert-
prozentig verlassen. 

„Kerngeschäft für uns ist die 
Renovierung von Bädern, Hei-
zungserneuerungen und der 
Kundendienst, damit sind wir 
groß geworden“, sagt Andreas 
Wilinski. „Das macht auch am 
meisten Spaß, denn jedes Bad 
ist anders. Ich mag die Heraus-
forderung, die individuellen  
Wünsche der Kunden zu verwirk-
lichen.“

Firmengeschichte
Gegründet wurde „Wilinski  
Heizung Klima Sanitär“ bereits 
am 1. Januar 1967 von Vater 
Alfred Wilinski in Castrop-Rauxel. 
Am 1. April 1970 übernahm Alfred 

Wilinski den Betrieb von Josef 
Schmidtmeier an der Nordstra-
ße in Ahlen. Aufgrund von Platz-
not wechselte der Handwerker 
dann zum heutigen Standort an 
der Rottmannstraße 109. Nach-
dem er die Ausbildung im elter-
lichen Betrieb absolviert hatte, 
wurde Andreas Wilinski mit nur 
21 Jahren jüngster Meister für Sa-
nitär-und Heizungsbau in NRW. 
1994 – vor genau 25 Jahren – 
übernahm er dann die Firma. Seit 
acht Jahren ist der Ahlener Ober-
meister im Kreis Warendorf, sitzt  
im Prüfungsausschuss und Vor-
stand der Kreishandwerkerschaft  
Warendorf/Steinfurt.

„Es ist ein hochqualifizierter Job 
geworden“, blickt er zurück. 
Die Zeiten, schwere Kessel und 
Gussheizkörper schleppen zu  
müssen, seien passé, digitale 
Messtechnik und Programmie-
rung Alltag geworden. 

„Nach wie vor der schönste Beruf der Welt“
25 Jahre Wilinski Heizung Klima Sanitär

100 Azubis
Andreas Wilinski liegt auch die 
Ausbildung des Nachwuchses am 
Herzen. „Wir haben hier über 100 

Lehrlinge ausgebildet“, erzählt 
er. „Aus ihnen wurden Meister, 
Ingenieure und Mitbewerber.“ 
Auch bei seinem Personal setzt 
der Ahlener ganz auf das eige-
ne Fachwissen. Sein ehemaliger 
Azubi Sebastian Timm kehrt jetzt 
als Jungmeister in den Betrieb 
zurück. Carsten Bahrke, immer-
hin schon seit 1996 in der Firma, 
wird die Qualifizierung ebenfalls 
zeitnah abschließen. Andreas  
Wilinski arbeitet offensichtlich 
gerne mit seinem Stammperso-
nal, darunter aktuell vier Auszu-
bildende zum Anlagenmecha-
niker für Sanitär, Heizung, Klima.  
Diese Beständigkeit beim Ge-
genüber schätzen die Kunden 
genauso wie das Fachwissen des  
Wilinski-Teams.

Alles Hand in Hand
Service heißt für Andreas Wilinski, 
dass sein Kunde nur nach sei-
nem Geschmack aussuchen 
muss. „Das geschieht per Ka-
talog oder ganz anschaulich in 
den Ausstellungen der Groß-
händler.“ Den Rest erledigt der 
Handwerksmeister. „Ich koordi-
niere die einzelnen Gewerke. Bei 

J a h re
25

Jubiläum
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so einem Umbau sind ja nicht 
nur wir, sondern auch Fliesenle-
ger, Maler und Elektriker betei-
ligt. Wir kooperieren dabei mit 
Ahlener Unternehmen, schließ-
lich soll ja alles Hand in Hand ge-
hen und zügig ablaufen, ohne 
dass der Kunde Monate in einer 
Baustelle lebt. Das klappt auch 
ganz gut“, so Andreas Wilinski.

Tel: 02382-7665209 · Fax: 02382-7665163
Handy: 0170-9635473
E-Mail: th.gretenkort@gmx.de

• Gartenarbeit
• Fliesenarbeiten
• Pflasterarbeiten

• Dachrinnenreinigung
• Renovierungen
• Baumfällarbeiten

 T.G.   Haus- u. Garten Service

FLIESEN BENDIK
AUSSTELLUNG ZECHE AHLEN

Zeche Westfalen 3 · 59229 Ahlen
Tel.: 0 23 82 / 78 16 437

fliesenbendik@t-online.de
www.fliesen-bendik.de

Ihr Meisterbetrieb für individuelle 
Fliesengestaltung
• Fliesenarbeiten jeglicher Art 
• Großbaustellen 
• Bad aus einer Hand

Unsere Referenzen 
• private Bäder 
• Senjorengerechtes Wohnen 
• Schulprojekt 
• Krankenhäuser, Kurkliniken 
• Studentenwohnheim

Besuchen Sie unsere Ausstellung  
auf dem Gelände der ehemaligen  
„Zeche Westfalen“ in Ahlen
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Bauen und WohnenBauen und Wohnen

Je hektischer die Welt da drau-
ßen erscheint, umso größer wird 
der Wunsch nach Geborgen-
heit und Wohlfühlen im eige-
nen Zuhause. Der ausgeprägte 
„Nestbau“ dominiert auch 2019 
den angesagten Stil der Innen-
einrichtung - von Möbeln und 
Heimtextilien über Wohnacces-
soires bis hin zu den Wandfar-
ben.

 Schließlich prägen die Wände 
schon allein aufgrund ihrer Größe 
ganz entscheidend die Wirkung 
eines Raums. Mit einem frischen 
Anstrich lassen sich die eigenen 
vier Wände schnell und einfach 
verwandeln. Als ob man gerade 
erst eingezogen wäre.

Vorsicht, Schimmel!
Wer frischen Schwung in sein 
Zuhause bringen möchte, sollte 
gleichzeitig etwas gegen Schim-
mel tun, denn er ist eine versteckte 
Gefahr für die Gesundheit. Die 

Foto:djd/Schoener-Wohnen-Farbe-studiojannepetersde

schädlichen Sporen greifen die 
Atemwege an und können Aller-
gien und Infektionskrankheiten 
auslösen. In der kalten Jahreszeit 
ist die Wohnung besonders an-
fällig für Schimmel. Draußen ist 
es feucht, Türen und Fenster blei-
ben zu und nicht in allen Räumen 
wird gleichmäßig geheizt. Deswe-
gen gilt gerade jetzt: Räume nicht 
auskühlen lassen, starke Tempera-
turschwankungen vermeiden und 
richtig lüften. 

Wie wird man 
den Schimmel wieder los?
Ein sicheres Indiz für Schimmelbe-
fall sind schwarze Punkte und Ver-
färbungen. Besonders tückisch: Im 
Anfangsstadium sind die Pilz- und 
Zellfäden noch farblos und mit 
bloßem Auge nicht zu erkennen. 
Ob bei Ihnen tatsächlich schwar-
zer Schimmel vorliegt, kann nur 
eine Laboranalyse durch Exper-
ten eindeutig bestimmen. Um 
Schimmel nachhaltig zu bekämp-

Mehr Farbe wagen
Ein neuer Anstrich verändert die Wir-
kung eines Raums im Handumdrehen

fen, muss zunächst die Ursache 
für die Feuchtigkeit ermittelt wer-
den. Bei starkem Schimmelbefall 
kann sich das Hinzuziehen eines 
Sachverständigen lohnen. Damit 
Schimmel gar nicht erst entsteht, 
kann beim Renovieren zum Bei-
spiel ein pilzhemmendes Mittel 
wie ein „Anti-Schimmel-Zusatz“ 
genutzt werden. Es wird einfach in 
Wandfarbe, Tapetenkleister oder 
andere wasserverdünnbare Re-
novierungsmaterialien eingerührt 
und wirkt sofort und lang anhal-
tend gegen Schimmelbildung. 
Das lohnt sich vor allem in Räu-
men mit höherer Luftfeuchtigkeit 
und bei Problemzonen, etwa Au-
ßenwandflächen hinter Schrän-

Feuchte- u. Schimmelpilzsanierung • Energetische Gebäudesanierung
Dämm- u. Isolierarbeiten • Fenster - Türen - Rollladen • Innenausbau

Achim Di Diomede · Gustav-Moll-Straße 38 · 59269 Beckum
Telefon 02525 608876 · Mobil 0171 2446462 · info@didiomede.de 

www.didiomede.de

ken oder Wandverkleidungen. Der 
Zusatz ist in Bau- und Heimwer-
kermärkten und natürlich auch 
beim Malermeister um die Ecke 
erhältlich. 

Für ein gesundes Raumklima
Auch bei Wandfarben liegen die 
Unterschiede im Detail. Verbrau-
cher sind daher gut beraten, sich 
vor dem Kauf die jeweiligen Be-
standteile anzuschauen und mitei-
nander zu vergleichen. Empfehlens-
wert für ein gesundes Raumklima 
sind Mineralfarben auf natürlicher 
Silikatbasis. Farben ohne Lösungs-
mittel, Weichmacher sowie Konser-
vierungsmittel sind besonders für 
Allergiker und Kleinkinder geeignet. 

Wenn Sie auf der Suche nach einem 
Malermeisterbetrieb sind, in dem 
sie hochqualifiziert und freundlich 
beraten werden, dann sind Sie bei 
uns genau richtig! Wir bieten Ihnen 
stets zuverlässige Ausführungen 
sämtlicher Maler-, Lackier- und Tape-
zierarbeiten! Höchste Präzision und 
Gewissenhaftigkeit sind bei unserer 
Arbeit maßgebende Grundsätze, 
die wir stets einhalten. Unsere Firma 
besteht aus erfahrenen Fachkräften, 

die Sie stets nach bestem Wissen 
und Gewissen beraten und Ihnen 
kostengünstige Lösungen anbieten. 
Auf unseren Meisterbetrieb können 
Sie sich als Kunde verlassen! Unser 
Wissen und handwerkliches Ge-
schick sprechen für uns.
Besuchen Sie unser Fachgeschäft an 
der Speller Straße 6 in Oelde damit 
wir Ihre Wünsche genau umsetzen 
und Ihren eigenen vier Wänden eine 
individuelle Note geben können.

metin - Ihr Malerfachbetrieb in Oelde
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Wohlfühlen und Entspannung - 
dies sollen drei neue Trendfarben 
vermitteln. Ob man dabei eher zu 
einem zarten Blau, zu einem beru-
higenden Grau oder zu einem er-
digen Braunton für das Verschö-
nern des Zuhauses greift, hängt 
allein vom persönlichen Ge-
schmack und dem Einrichtungsstil 
ab. So bringt etwa die Trendfarbe 
„Denim“ den Ton der Lieblings-
jeans jetzt auch an die Wand. Wie 
die beliebte Blue Jeans soll dieser 
Farbton für Wohlbefinden und Ge-
lassenheit sorgen. Ein Tipp dazu: 
Besonders interessant wirkt das 
angesagte, helle Blau in Kombina-
tion mit frischen Gelbtönen und 

warmen Hölzern.
Die Ruhe der Berge und die Natur-
verbundenheit wiederum vermit-
telt die Trendfarbe „Mountain“ in 
einem angenehmen, gemütlichen 
Graubraun. Der Erdton sorgt für 
Geborgenheit und lässt sich be-
sonders schön mit goldenen Ac-
cessoires kombinieren. Weiter im 
Einrichtungstrend liegen auch Ele-
mente und Charakteristika aus 
der asiatischen Philosophie. Da-
für steht beispielsweise die Trend-
farbe „Zen“. Der milde Grauton 
lässt Räume großzügiger wirken 
und ist mit nahezu allen anderen 
Farben kombinierbar. Zugleich 
schafft die vielseitige Graunuan-
ce eine beruhigende Atmosphä-
re. (dzi/djd).

Immer mehr Bauherren und 
Modernisierern ist es wichtig, 
mit welchen Materialien sie 
die eigenen vier Wände ein-
richten. Werk stoffe natür-
lichen Ursprungs stehen hoch 
im Kurs. Holz ist als natür-
licher Bodenbelag ein beson-
deres Erlebnis. Es eignet sich 
aber auch hervorragend für 
die Gestaltung von Wänden, 
Treppen, Haustüren, Fenstern 
und Möbeln. Auch komplette 
Holzhäuser liegen aktuell im 
Trend.

Ein echter Dauerbrenner ist der 
Parkettboden. Viele Gründe 
sprechen für das Naturmaterial: 
Das besonders angenehme Bar-
fuß-Feeling zählt ebenso dazu 
wie seine Langlebigkeit und die 
Wandelbarkeit nach individu-
ellem Geschmack. Ein Holzbo-
den aus Parkett oder Dielen ist 
eine Anschaffung fürs Leben – 

wenn man die Oberfläche durch 
Versiegeln gegen Abrieb und 
Schmutz schützt. Alten Parkett-
stäben oder Hobeldielen ver-
leihen Sie ganz einfach einen 
frischen Glanz: Säubern Sie zu-
nächst die Oberfläche, schleifen 
Sie dann das Parkett oder den 
Dielenboden ab und versiegeln 
Sie ihn anschließend. Wer nicht 
selber Hand anlegen will, kann 
sich einen Profi ins Haus holen. 
Ein Experte ist auch in >>>

Die Natur ins Haus holen
Bauen mit Holz liegt im Trend

Foto: djd/Hamberger-Flooring
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Ostern gehört zu den beliebten 
Reisezeiten im Jahr. Um das 
christliche Fest fallen die Schul-
ferien und viele Reiseanbieter 
locken mit verführerischen und 
günstigen Angeboten zum super 
Preis. Die perfekte Zeit also, um 
dem Alltag zu entfliehen. 

Zu Ostern bieten sich besonders 
Kurztrips zum Beispiel über ein 
verlängertes Wochenende an. Sie 
haben sich noch nicht entschie-
den, wo es hingehen soll und da-
her auch noch nicht gebucht? Kei-
ne Panik! Denn auch noch wenige 
Wochen vor Ostern können Sie 
mit Last-Minute-Angeboten ein 
Schnäppchen machen.

Wellness zu Ostern
Für viele Menschen gibt es nichts 
Entspannenderes als sich in einem 
wunderschönen Wellness- oder 
Spa-Bereich rundum verwöhnen zu 
lassen. Denn dabei kann nicht nur 
der Körper entspannen – auch die 
Seele kommt zur Ruhe und tankt 

neue Kraft für den Alltag.
	 Wie wäre es also mit einem 
Kurztrip über die Ostertage in ein 
Spa- und Wellness-Resort? Dazu 
gehören beispielsweise verschie-
dene Saunaangebote mit beson-
deren Aufgusszeremonien. In Tra-
vemünde, Warnemünde und Bad 
Saarow beispielsweise bieten die 
verschiedene Resorts Spa und Wel-
lnessangebote kombiniert mit Ent-
spannungskursen, Indoor- und 
Outdoor-Aktivitäten und tollen ku-
linarischen Genüssen in den hausei-
genen Restaurants und Saunen an.

Kurzreisen mit der ganzen Fa-
milie 
„Mir ist soo langweilig.“ Diesen Satz 
hören viele Eltern in den Schulfe-
rien besonders häufig. Denn ohne 
Unterricht ist die Sehnsucht nach 
Abenteuern bei den Kids beson-
ders groß. Um zum Beispiel die Os-
terferien mit unvergesslichen Erleb-
nissen zu füllen, lohnt sich ein Trip 
nach Niedersachsen. Ob Spaß am 
Wasser erleben, die Natur auf dem 

Tschüss Alltag, hallo Entspannung
Gönnen Sie sich einen Kurztrip zu Ostern

TourismusMarketing Niedersachsen GmbH/akz-o

5 Tage 
 Lüneburger Heide
4 Ü. incl. HP 230,- € p. P./DZ

Hotel Jesteburger Hof
21266 Jesteburg · Tel. 04183/2008

www.jesteburgerhof.de

59939 Olsberg-Elleringhausen, Tel. 02962 3004
www.ferienwohnungen-kronisch.de - Ferienwohnungen f. 2-3 Pers.,
in wunderschöner Lage am Waldrand, herrl. Panoramablick.
Top-Herbstpreis: Pro Tag ab 45,- €.

    

Ferienhaus in Legurien
www.liloit.de, 0 40 / 5 22 20 85

! Insel Usedon / Karlshagen !
Komf. FeWos für 2-8 Personen, gemütlich eingerichtet, mit Sat/TV, 

Balkon, 2 Gehminuten zum Strand.

Frühlingsangebot für Radfahrer
2 Pers. nur 295,- €, 7 Ü inkl. Wäsche u. Endreinigung plus 2 Fahrräder zur 

täglichen Nutzung
Jenny + H.R. Wilms  •  Strandstraße 22  •  17449 Karlshagen  

Tel. 03 83 71/26 40 o. 0 30/3 65 89 59  •  www.Ferienhaus-Wilms.de

 Bauen und Wohnen Reise

>>> Sachen Holztreppen ge-
fragt, denn diese sehen edel 
aus, verleihen dem Raum Wär-
me und sind angenehm zu bege-
hen. Treppen werden zunehmend 
zu einem wichtigen Gestaltungs-
elemente in Häusern und bilden 
einen außergewöhnlichen Blick-
fang. Eine Holztreppe wird von 
Schreiner und Tischler in Hand-
arbeit passgenau gefertigt – auf 
Wunsch mit geradem Treppenge-

Das Kurhotel Drei Birken ist ein privat geführtes 4- Sterne Ho-
tel mitten im Herzen von Bad Rothenfelde. Zeitgemäß ausge-
statte Zimmer in absoluter Wohlfühlatmosphäre  erwarten 
Sie. Ein geschmackvoll eingerichtetes á la carte Restaurant, 
eine gemütliche Weinbar und eine einladende Sonnenteras-
se laden den Gast zum Verweilen ein. Familiäre Herzlichkeit 
gepaart mit gutem Service lassen den Alltag vergessen! Im 
Wellnessbereich des Hauses mit Schwimmbad, fi nnischer 
Sauna, Infrarotsauna, Ruhebereiche und  Liegewiese können 
Sie Ihre Seele baumeln  lassen.  Verwöhnprogramme mir re-
gionalen Produkten aber auch  Kosmetik, Maniküre, Pediküre 
in modernster Kabinenausstattung sowie ein  Rasulbad mit 
heißem Stein, ein Softpack und ein Traumbad lassen keine 
Wünsche offen! Der im Haus ansässige Allgemeinmediziner 
und Badearzt und eine Praxis für Physiotheraphie ergän-
zen das Gesundheitsprogramm. Alle Kuranwendungen im 
klassischen Sinne werden hier angeboten.  Eine Vielzahl an 
Arrangements passend zu jeder Jahreszeit hält das Hotel für 
Sie bereit.

Rücken der Pferde oder dem Fahr-
rad genießen oder auf einem Bau-
ernhof im Heu übernachten – das 
zweitgrößte Bundesland hält für je-
den das passende Erlebnis bereit.
	 Während die Lüneburger Heide 
dank der vielen Freizeitparks – ein-
gebunden in eine einzigartige Kul-
turlandschaft – bei Abenteurern 
hoch im Kurs steht, können Genie-
ßer an der Nordseeküste die See-
le im Strandkorb baumeln lassen. 
Und in den zertifizierten Kinder-Fe-
rien-Land-Orten Butjadingen und 
Wolfenbüttel läuft eine beson-
dere Familien-Aktion: Die Schatz-
suche inklusive eigenem Schatz-
sucher-Pass und Schatzkarte sorgt 
für große Augen bei den Kleinen.  
Sie sehen also, zu Ostern stehen Ih-
nen viele Möglichkeiten offen. (dzi/
akz-o/spp-o)

länder, Bögen oder Schwüngen. 
Je nach baulichen Vorgaben, Ge-
schmack und Geldbeutel emp-
fiehlt der Profi auch passende 
Holztreppen aus Serienferti-
gungen.
Herzlich Willkommen! Die Tür 
ist genauso wie der Flur die Visi-
tenkarte des Hauses – der erste 
Eindruck zählt! Allerdings geht 
es nicht nur um die Optik, son-
dern auch die Sicherheit. Gerade 
alte Holztüren haben oftmals Sa-
nierungsbedarf. Neuer Anstrich 
durch Lackierung oder Folien Be-
schichtung werten optisch ver-
wohnte Türen auf, beseitigen je-
doch nicht ihre Makel – sie hängen 
weiterhin schief oder lassen Zug-
luft passieren, schützen weder ge-
gen Lärm noch Einbruch.
	 Abhilfe schaffen hier Holzhand-
werker. Die Profis beraten und hel-
fen zu entscheiden, wie viel Reno-
vierung Türblatt und Zarge nötig 
haben. Die Experten prüfen auf 
Wunsch auch Schallschutz und 
einbruchhemmende Funktion. An 
vorhandene Türen lassen sich au-

ßerdem zeitgemäße Sicherheits-
beschläge montieren. Sie schüt-
zen jedoch nur effektiv, wenn die 
Konstruktion von Türblatt und 
Zarge sowie deren Befestigung 
in der Wand den Anforderungen 

FeWo im Allgäu bei Füssen.
www.haus-alpenstrasse.de

  0 83 68 - 9 14 68 57

bestimmter Widerstandklassen 
genügen. Für Türen und Fenster 
gelten Sicherheitsstandards, bei-
spielsweise spezielle Schlösser, ge-
sicherte Bänder oder widerstands-
fähige Türblätter. (dzi)
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Senioren

Ist man im Alltag eingeschränkt 
oder alleinstehend und tags-
über auf der Suche nach Zer-
streuung, dann ist die Tages-
pflege eine Alternative zur 
vollständigen Heimunterbrin-
gung. Denn: Übernachtet wird 

nach wie vor in den eigenen vier 
Wänden, also der gewohnten 
Umgebung.

Opa Hans ist ein typischer Senior: 
körperlich schon eingeschränkt 
und auf die Unterstützung einer 
Pflegekraft angewiesen. Damit er 
tagsüber nicht nur zu Hause al-
lein die Zeit mit Lesen oder Fern-
sehen totschlägt und auf den Be-
such vom Pflegedienst und dem 
mobilen Mittagstisch wartet, ent-
scheidet er sich, eine Tagespflege-

Unterwegs mit Opa Hans
So sieht ein Tag in der Tagespflege aus

Pressefoto: TK-Krankenkasse

einrichtung zu besuchen. Denn er 
ist gern unter Leuten, möchte aber 
nicht vollständig in ein Senioren-
heim übersiedeln.

Kosten
Um die passende Einrichtung zu 
finden, haben ihm seine Verwand-
ten bei der Suche geholfen und 
sich einige Anbieter angesehen 
sowie Informationen eingeholt. 
Bei seinen Favoriten hat Opa Hans‘ 

Wir bieten Ihnen eine individuelle und  
bezahlbare 24-Std.-Betreuung und auch Betreuung  

nach § 45b SGB XI in Ihrem Zuhause an.

Anna Silvestri • Dreibrückenstr. 28 • 48231 Warendorf 
Tel.: 02581-634565 • E-Mail: info@betreuungshilfe24.de

www.betreuungshilfe24.de

Armonia Mobile Pflege GmbH

Ihr Pflegedienst vor Ort

Debusstraße 16 · 33442 Herzebrock
Mobil 01 73 / 7 38 71 99

• Häusliche Krankenpflege

• 24 Stunden Intensivpflege

• Mobile Verhinderungspflege

ARMONIA
Mobile Pflege GmbH

Bei Intensiv- und Beatmungs-
pflege denken die meisten 
wohl an die Intensivstation 
eines Krankenhauses oder an 
ein Pflegeheim. Jeder Patient 
und jede Krankengeschich-
te ist anders. Mittlerweile gibt 
es deshalb für alle Bedürfnisse 
und Bedarfe die passende Ver-
sorgungsform. Auch der Pfle-
geberuf beschränkt sich nicht 
auf die Intensivstation oder 
die ambulante Tour in der Al-
ten- und Krankenpflege.

»air vital« aus Beckum ist ein am-
bulanter Fachpflegedienst für In-
tensiv- und Beatmungspflege, 
der zeigt, welche Alternativen es 
für Betroffene gibt und dass die-
se auch für Pflegekräfte attraktiv 
sind. Seit 18 Jahren gibt es den 
Dienst nun schon.
„Wir versorgen unsere Patienten 
einerseits in den eigenen vier 
Wänden und leiten Angehörige 
in der Pflege an“, erklärt Pflege-
dienstleitung Julia Fehler. Das er-

Der etwas andere Arbeitsplatz in der Pflege

möglicht den Betroffenen einen 
weitgehend selbstbestimmten 
Alltag. Dieser ist aber genauso in 
einer ambulant betreuten Wohn-
anlage wie dem »Haus Konrad« 
möglich. Auch hier übernimmt 
das Team von »air vital« die Pfle-
ge der bis zu 16 Bewohner – rund 
um die Uhr. »air vital« bietet Pfle-
gekräften demnach unterschied-
liche Arbeitsplätze: in der häus-
lichen 1:1-Versorgung und in 
einer Wohngemeinschaft. „Die 

Pflegekraft selbst kann entschei-
den, was den persönlichen Fä-
higkeiten und Präferenzen am 
besten entspricht“, so Pflege-
dienstleitung Stefanie Groß-Al-
benhausen.

air vital Kranken- und 
Intensivpflege GmbH
Nordstr. 66 · 59269 Beckum
Tel.: 0 25 21 / 12 105
info@airvital.info 
www.airvital.info

Beide Formen der Versorgung 
haben ihre Vorteile. Im »Haus 
Konrad« sind es die besonders 
gemütlich eingerichteten Räum-
lichkeiten auf zwei Etagen, die für 
eine angenehme Arbeitsumge-
bung sorgen. Bei der häuslichen 
Pflege ist es die individuelle Ver-
sorgung eines Patienten, die ei-
nen engen Bezug ermöglicht. 
In jedem Fall bleibt viel Zeit für 
die Patienten, denn der Pflege-
schlüssel liegt über dem Durch-
schnitt. So kann eine bedürf-
nis-orientierte Pflege gelebt 
und erfahren werden – weitab 
der üblichen Stations- oder Tou-
ren-Routine. Das kommt nicht 
nur den Betroffenen, sondern 
auch den Pflegekräften selbst 
zugute. 
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Sohn dann angerufen und Ter-
mine für einen „Schnuppertag“ 
ausgemacht. Schließlich hat Opa 
Hans sich für eine Einrichtung ent-
schieden, in der er regelmäßig sei-
nen Alltag verbringen möchte. Die 
Kosten hierfür richten sich nach 
dem Pflegegrad – auch der Fahr-
dienst vom Zuhause zur Einrich-
tung kann aus den Leistungen 
der Pflegekasse bestritten werden. 
Diese finanziellen Details haben 

Opa Hans und sein Sohn im Vor-
feld besprochen.

So läuft‘s
Mit einem gemeinsamen Früh-
stück ab 8 Uhr in der Einrichtung 
startet das Betreuungsangebot 

der Tagespflege. Frisch gestärkt 
kann Opa Hans dann das Beschäf-
tigungsangebot wahrnehmen. 
Und das hat es in sich! Jeden Tag 
stehen andere Aktivitäten auf dem 
Programm, sodass es niemandem 
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langweilig wird. So können die Se-
nioren zum Beispiel helfen, das 
Mittagessen vorzubereiten und 
dafür Gemüse putzen und Kartof-
feln schälen. Opa Hans gefällt das, 
hat er doch früher immer seiner 
Frau in der Küche beim Kochen 
geholfen. Je nachdem, wie gut die 
körperliche Verfassung ist, gibt es 
Bewegungsangebote wie Gymna-
stik, oder auch kreative Aktivitäten, 
beispielsweise Malen und Basteln.

Lecker Mittagessen
Außerdem gibt’s von Zeit zu 
Zeit weitere Highlights im Seni-
oren-Bespaßungsprogramm: Zum 
Beispiel, wenn ein Märchenerzäh-

ler schöne Geschichten vorliest 
oder die Kindergartenkinder zu 
Besuch kommen. Dies mag Hans 
besonders gern, denn die Kleinen 
sorgen für ein bisschen Trubel. Bei 
schönem Wetter locken Ausflüge 
und Spaziergänge in die Natur – 
so ist Abwechslung garantiert und 
Opa Hans freut sich, wenn er an 
die frische Luft kommt, ohne sich 
vor einem Sturz fürchten zu müs-
sen. Das Vormittagsprogramm en-
det mit einem köstlichen Mitta-
gessen und wer anschließend ein 
Nickerchen machen oder einfach 
Ruhen möchte, für den stehen ent-
sprechende Möglichkeiten bereit.
	 Auch am Nachmittag ist in ei-
ner Tagespflegeeinrichtung für 
Unterhaltung gesorgt.  >>>
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Sicherheit und Service rund um 
die Uhr an 365 Tagen im Jahr, dafür 
steht Vitakt Hausnotruf. Im Fall ei-
nes Hilfebedarfs genügt ein Druck 
auf den Sender und schon erfolgt 
eine Meldung bei der Vitakt-Ser-
viceleitstelle. Dort nehmen Vi-
takt- Mitarbeiter die eingehenden 
Notrufe entgegen. Über eine Wech-
selsprechanlage, die in das Haus-
notrufgerät eingebaut ist, können 
Kunden frei sprechen, ohne das 
Telefon benutzen zu müssen. Die 
Mitarbeiter in der Notrufleitstelle 
können direkt antworten und bei 
Hilfebedarf unverzüglich nach den 
Anweisungen handeln, die zuvor 
mit dem Kunden vereinbart wor-
den sind: Entweder es werden die 

Mit Sicherheit in den eigenen vier Wänden leben
Angehörigen, Freunde, der Pflege-
dienst, etc. verständigt oder es wird 
der Rettungsdienst angerufen. 
	 Ein Service, der ein selbststän-
diges Leben zu Hause ermöglicht 
und erschwinglich ist: Selbstzah-
ler können das Vitakt-System für 
eine monatliche Miete von 23,00 
Euro bekommen. Außerdem gilt: 
Das Hausnotrufsystem ist ein aner-
kanntes Pflegehilfsmittel. Bei Pfle-
gebedürftigkeit kann unabhän-
gig von der jeweiligen Pflegestufe 
ein Antrag auf Kostenübernahme 
gestellt werden. Bei Antragsge-
nehmigung werden die Kosten für 
die Einrichtung des Hausnotrufs-
ystems und die monatliche Mie-
te direkt mit der Pflegekasse ab-
gerechnet. Der Pflegeversicherte 
erhält das Hausnotrufsystem, 
ohne selbst etwas dafür zahlen  
zu müssen. 
	 Vitakt passt an jeden Telefon-
anschluss und kann auch ohne 
einen Festnetzanschluss betrieben 
werden. Außerdem ist es durch 
viele zusätzliche Ausstattungen er-
weiterbar, so dass auch Menschen 
in besonderen Lebenssituationen 
mit einem Vitakt-Hausnotruf- 
system versorgt werden können.
	 Für weitere Informationen 
steht das Vitakt-Team rund um 
die Uhr an 365 Tagen im Jahr  
unter 0 59 71 - 93 43 56 sehr  
gerne zur Verfügung!- A
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Gute Pfl ege beginnt mit guter Beratung
Wir möchten den Menschen im Umkreis von Beckum eine breit 
angelegte Unterstützung, sowohl in der ambulanten Pfl ege als 
auch in der Tagesbetreuung bieten. Wir erstellen mit Ihnen ein 
für Sie zutreffendes Leistungsangebot, damit Sie möglichst 
lange in Ihrem Zuhause leben können. Gerne beraten wir Sie in 
einem persönlichen Gespräch bei Ihnen zu Hause. 

Butterschlot GmbH
Werse 5 - 59269 Beckum
Telefon 02521 85770-86
Telefax 02521 85770-87
kontakt@butterschlot.info

Bürozeiten
Montag bis Freitag
8 Uhr bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung

Tagesbetreuung
Montag bis Freitag
8 Uhr bis 17 Uhr
1x monatlich samstags

24 Std. Rufbereitschaft
Telefon 02521 85770-85p

Das Julie-Hausmann-Haus 
(JHH ) in Beckum, Dr. Max-Ha-
gedorn-Str. 4-8, lädt am Sams-
tag, 23. März, von 11 bis 17 
Uhr ein.

Dies erwartet die Besucher: Pro-
dukte aus dem Bioladen, Wein-
stand mit Verköstigung, Infor-
mationen rund um die Imkerei 
und die Firma Tupper stellt die 
Zubereitung von Gerichten 
in den Behältnissen vor. Die 
Weight Watchers präsentieren 
sich und die „Fairtrade Town“ 
Beckum stellt das System von 
fair gehandelten Produkten vor. 
Frisch und gesund werden Voro-
rt Fingerfoot, Powerdrinks und 
fruchtige Smoothies zubereitet. 
Zum Rahmenprogramm gehört 
weiterhin ein Fachvortrag zur 
gesunden Ernährung unter dem 
Motto „Genießen lernen“ und 
was es mit dem „Genuss Par-
cours“ auf sich hat, werden die 
Besucher erfahren. 
	 An dem Stand des JHH er-
halten die Besucher allgemei-
ne Informationen zu den An-
geboten der Einrichtung, wie 
Kurzzeit- und Verhinderungs-
pf lege, die Möglichkeit der 
24-Stunden-Aufnahme, vollsta-
tionäre Pflege sowie Tagespfle-
ge der Diakonie. Auf Wunsch 
werden Hausführungen durch-
geführt und das Zusammen-
leben im Hausgemeinschafts-
konzept vorgestellt. Für das 
leibliche Wohl ist durch die Ca-
feteria in den Räumlichkeiten 
der Tagespflege der Diakonie 

Thema „Rundum gesund - Essen und Trinken“ 
Das Julie-Hausmann-Haus stellt sich vor
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Im Rahmen der Ausbildung zum ex. Altenpfleger/in unterstützen Sie bei 
Seniorinnen und Senioren bei der Körperpflege, beim Anziehen und Es-
sen, führen Gespräche über persönliche und soziale Angelegenheiten, 
begleiten und beraten. Sie erlernen einen Pflegeprozess zu steuern und 
die damit verbundene Dokumentation, sowie die effektive Nutzung des 
Qualitätsmanagements. Darüber hinaus erfahren Sie alles zum Thema 
Behandlungspflege und zur Medikamentenlehre. Wenn wir Ihr Interes-
se geweckt haben, kommen Sie am 30.03.19 zur Ausbildungsmesse 
(„BeAM“) in die Räume der Kreishandwerkerschaft in Beckum oder 
nehmen Sie direkt Kontakt mit uns auf: 02521/82553-131.

Freie Ausbildungsplätze zum  
01.04. und 01.10.2019:
Werden Sie Teil des guten Werks im Julie-Hausmann-Haus!

bestens gesorgt. Dort werden 
hausgebackene Kuchen und 
Torten angeboten.

Willkommen im  
Julie-Hausmann-Haus
Das Julie-Hausmann-Haus ist 
ein modernes Altenzentrum, 
das 2007 im Herzen von Beckum 
eröffnet wurde. In sieben Woh-
neinheiten leben jeweils neun 
bis zwölf Senioren zusammen. 
Nahezu alle Gäste bewohnen  
Einzelzimmer, die individuell mit 
eigenen Möbeln gestaltet wer-
den können.
	 Das Hausgemeinschaftskon-
zept bietet bei der überschau-
baren Gruppengröße eine nahe-
zu autonome Haushaltsführung. 
Dies bedeutet Teilhabe der Be-
wohner am Lebensalltag. So 
entsteht eine größtmögliche Le-
bensnormalität. Regelmäßige 
Freizeitangebote strukturieren 
den Alltag im JHH. Neben akti-
vierenden Angeboten wie Ge-
dächtnistraining, Sitzgymnastik 
und Singen werden auch Vorträ-
ge, Projektgruppen und jahres-

zeitlich orientierte Feste ange-
boten. Alle Angebote im Haus 
können auch von Beckumer 
Bürgern aus der Nachbarschaft 
wahr genommen werden. Somit 
lädt das Team Sie herzlich ein, 
das Julie-Hausmann-Haus ken-

nenzulernen und freut sich über 
Ihren Besuch. Für weitere Fra-
gen rund um den Einzug steht 
der Sozialdienst des JHH unter 
Tel. 02521/82553150 oder per 
Mail: jhh@johanneswerk.de zur 
Verfügung

Stefanie Gneida, Hauswirtschaftsleitung im JHH

>>> Nach der erfrischenden Mit-
tagsruhe stärkt sich Opa Hans 
mit Kaffee und Kuchen und ist 
bereit für die anstehenden Akti-

vitäten. So sorgt beispielsweise 
Bingo für großen Spaß bei den 
Senioren. Wer noch flott auf den 
Beinen ist, der kann zu den Klän-

gen längst vergangener Zeiten 
tanzen, wenn alte Schallplatten 
mit den schönsten Evergreens 
abgespielt werden. Passend 
dazu tauschen die Senioren na-
türlich gern Anekdoten aus der 

„guten alten Zeit“ aus. Bevor 
Opa Hans vom Fahrdienst wie-
der nach Hause gebracht wird, 
beschließen die Tagesgäste in 
der Einrichtung gemeinsam den 
Tag mit singen. (hs)
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Immobilien

Die Regierung fördert es mit 
Maßnahmen, der Eigentümer 
spart Kosten und steigert den 
Wert seiner Immobilie: Wer 
Energie spart, der tut seinem 
Geldbeutel und der Umwelt 
Gutes.

Wer neu baut, der kann sein Ei-
genheim von Vornherein nach 
den aktuellsten Standards er-
reichten. So fördert zum Bei-
spiel die KfW (Kreditanstalt für 
Wiederaufbau) Wohneigentum 
nach den Vorgaben der Energie-
einspar-Verordnungen (EnEv). 
Ein KfW-Effizienzhaus 100 ent-
spricht zum Beispiel den Vorga-
ben der EnEV. Ein KfW-Effizienz-
haus 55 benötigt 55 Prozent der 

Energie des Referenzgebäudes, 
ein KfW-Effizienzhaus 40 sogar 
nur 40 Prozent. 

Altbauten sanieren
Auch Bestandsimmobilien kön-
nen auf einen modernen Stand 
gebracht werden. Zu den Maß-
nahmen, die am meisten Energie 
einsparen zählen unter ande-
rem der Austausch der Fenster 
zu Varianten mit Dreifachver-
glasung und Spezialrahmen so-
wie eine gute Dachdämmung 

und Außenwanddämmung. Wer 
hier mindestens 18 Zentimeter 
Dämmschicht aufbringen lässt, 
ist auf einem guten Weg zum 
Effizienzhaus. Zudem lohnt es 
sich, die Heizung auszutauschen. 
Entweder, man erneuert seine 
bestehende Anlage durch eine 
sparsamere oder steigt gleich 
auf umweltfreundlichere Alter-
nativen wie eine Pellet- oder Bi-
omasseheizung oder Wärme-
pumpe um. Wer sein Haus auf 
den begehrten KfW-Standard 
bringen möchte, der kann auch 
mit einer Solaranlage die Trink-
wassererwärmung sichern.

Kleine Maßnahmen
Auch wer nicht sofort sein Ge-
bäude im großen Stil energe-
tisch sanieren möchte, der kann 
etwas dafür tun, Energie zu spa-

Energie sparen
Gut für Umwelt und  
Portemonnaie
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ren. Zum Beispiel durch den 
Austausch von Leuchten auf 
LED-Technologie. Achten Sie bei 
der Neuanschaffung von Elek-
trogeräten auf gute Effizienz-
klassen, das spart bares Geld. 
Um Heizkosten zu sparen, sollte 
man regelmäßig die Dichtigkeit 
von Fenstern und Türen prüfen. 
Haben Sie Rollläden? Die Däm-
mung der Kästen verhindert, 
dass unnötig viel Kälte ins Haus 
kommt.

Der Energieberater hilft
Wenn Sie größere Sanierungs-
maßnahmen planen, dann 
sollten Sie einen Energieberater 
hinzuziehen. Ein qualifizierter 
Experte verfügt über das benö-
tigte Know-how, um die rich-
tigen Maßnahmen zu empfeh-
len. Energieberater werden zum 
Beispiel von den Verbraucher-
zentralen vermittelt und ihre 
Dienste sind für einige KfW-För-
derungen Pflicht. Zu den Förder-
programmen und Konditionen 
der KfW informiert Sie übrigens 
Ihre Hausbank, bei der Sie die 
entsprechenden Kredite auch 
beantragen können. (hs)

           länger und besser erreichbar!
Mehr Information und intensivere Beratung

durch längere Öffnungszeiten der Kunden-Center
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Montag	 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 14 Uhr bis 17 Uhr

Dienstag	 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 14 Uhr bis 18 Uhr

Mittwoch	 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 14 Uhr bis 17 Uhr

Donnerstag 	 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 14 Uhr bis 18 Uhr

Freitag 	 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr   

Weitere Beratungszeiten gern auch individuell nach Vereinbarung

Die neuen Öffnungszeiten der LBS in Ahlen  

und Beckum ab 01.02.2019

Längere Öffnungszeiten der beiden LBS-Kun-
den-Center Beckum und Ahlen kündigt Johannes 
Warning, Gebietsleiter der LBS in den beiden 
Städten für Anfang Februar an. In Zeiten in denen 
Finanz- und andere Dienstleister Filialen und 
Geschäfte schließen und nur noch online sein 
wollen, geht das LBS Team den umgekehrten 
Weg. Es gibt wieder deutlich längere Präsenzzei-
ten in Beckum an der Oststraße 47 und in Ahlen 
an der Oststraße 1. So haben die Finanzierungs-, 
Immobilien- und Bausparkunden erheblich mehr 
Terminwahlmöglichkeiten im Verlauf einer Wo-
che als bisher, erläutert Gebietsleiter Johannes 
Warning diesen Schritt des Teams.

Unsere Kunden und Interessenten wollen echte 
und umfangreiche Beratung und Präsenz vor Ort, 
erläutert Immobilien- und Finanzierungsexperte 
Johannes Warning den Schritt, den er mit seinem 
Team gehen will. „Wir machen das, was unsere Kun-
den wünschen!“ Und schließlich sucht man sich eine 
Wohnung oder ein Haus nicht wie Modeartikel eben 
mal so online aus. Bei den eigen vier Wänden müssen 
viele Faktoren abgewogen und bei einer soliden 

Finanzierung zahlreiche Dinge bedacht und bespro-
chen werden. Wer sich z.B. über das neue LBS-Sonder-
kreditprogramm für seine Immobilie interessiert, der 
braucht mehr als nur wenige Sätze  im Online-Portal. 
Er braucht Alternativen und  Fakten, vorgetragen und 
erläutert von Fachleuten die sich mit der Lage am 
Markt und vor Ort auskennen. Außerdem müssen 
wichtige Aspekte wie z.B. Baukindergeld, staatliche 
Förderung, mögliche KfW-Darlehen oder auch die 
Riesterförderung, genauso wie die Zins- und Ratensi-
cherheit umfangreich beraten und erläutert werden. 
Diese Sachkenntnis können die LBS Finanzierungs-
spezialisten und Immobilienfachleute für sich rekla-
mieren. Sie arbeiten an den Standorten in Beckum 
und Ahlen nach dem Motto:  „Wir übernehmen das 
gerne für Sie! Und zwar dann, wenn Sie es wollen und 
gute schnelle Informationen benötigen“.
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Verkauf und Vermietung
Telefon 0 25 28 / 9 29 55 66

Bergedieck
Immobilien

GUCKLOCH
FENSTER UND TÜREN

Hochwertige Kunststoff-Fenster
Qualitative Türen
Stabile Dachfenster und Rolladen
Insektenschutz
Wartung und Reparaturen

Frank Oberhoffer · Lange Wende 29 · 59302 Oelde-Stromberg · Mobil  0 15 15 / 622 15 52
frankoberhoffer@t-online.de

Höchste Qualität zu fairen Preisen mit optimaler Beratung und termingerechtem Einbau.
Wir sind Ihre Spezialisten für:
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Kultur BeckumKultur Ahlen

„Liebling der Schwer-
kraft” nur für Frauen
Theater zum Weltfrauentag
Katinka Buddenkotte, Auto-
rin, Kabarettistin und Poetry 
Slamerin, ist am Weltfrau-
entag, Freitag, 8. März, auf 
Weltrettungs-Mission un-
terwegs. Um 20 Uhr macht 
sie Halt im Stadttheater Be-
ckum.

In  ihrem neuen Programm 
„Liebling der Schwerkraft” er-
klärt Buddenkotte, wie man 
den Alltag als Fallsüchtige mei-
stert, Suchmaschinen nachhal-
tig zerstört, und jeden Kurztrip 
zu einer Expedition in die Vor-
hölle ausbaut. Zwischendurch 
gibt es wertvolle Tipps gegen 
Selbstoptimierung, Kleider-
größenwahn und Ziermöbel. 
Ein Abend, um sich in wahre 
Worte zu verlieben, und sich 
von sinnbefreiten Satzkon-
struktionen zu trennen.

„Dieser Tag ist allen Frauen ge-
widmet, die sich für die Gleich-
berechtigung eingesetzt ha-
ben und einsetzen. Zum Dank 
für den täglichen Einsatz für 
dieses wichtige Ziel kommen 
zu diesem amüsanten Stück 
nur Frauen ins Theater“, be-

richtet die Gleichstellungsbe-
auftragte der Stadt Beckum, 
Monika Björklund. Karten zum 
Preis von 19,50 Euro sind im 
Bürgerbüro der Stadt Beckum 
erhältlich sowie über den Ti-
cketshop der Stadt. Zu dieser 
Aufführung haben nur Frauen 
Zutritt. Die Veranstaltung be-
ginnt um 20 Uhr, Einlass ist ab 
19.30 Uhr. 
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Tenöre vereinen  
Klassik und Pop
Toni Di Napoli und Pietro Pato

Die perfekte Mischung aus 
Klassik und Pop. Wer das er-
leben möchte, sollte sich den 
Abend des 18. März freihal-
ten. Um 20 Uhr treten an die-
sem Montag Pietro Pato und 
Toni Di Napoli, besser bekannt 
als „Tenöre4You“, in der Evan-
gelischen Christuskirche Be-
ckum auf. 

Toni Di Napoli und Pietro Pato 
scheinen sich gesucht und ge-
funden zu haben. Stimmlich er-
gänzen sie sich prächtig, stili-
stisch ebenso. Denn während 
Di Napoli in der Klassik brilliert, 
ist Pato in der Welt des Jazz und 
Gospel zu Hause. Die beiden 
Sänger präsentieren in ihrem 
Konzert die perfekte Pop-Klas-
sik Mischung mit erstklassigem 
Live-Gesang. Sie bringen legen-

däre Welthits aus Musical, Film 
und natürlich der Klassik zu Ge-
hör. Die Songs gepaart mit einer 
tollen Licht-Show sorgen für ei-
nen Konzertabend, den das Pu-
blikum nicht so schnell verges-
sen wird.

Eintrittskarten sind im Vorver-
kauf zum Preis von 19,50 Euro 
bei folgenden Stellen erhält-
lich: In Beckum im Gemeinde-
büro Christuskirche, Nordwall 
42, Buch & Kunst, Nordstr. 14, „Die 
Glocke“, Oststr. 2, TUI Reisecen-
ter, Weststr. 9. In Oelde und Ah-
len gibt’s Tickets ebenfalls bei 
der „Glocke“.  Oder Sie kaufen 
online Karten bei Eventim oder 
über www.tenoere4you.de, bzw. 
unter Tel. 01805/565 465. An der 
Abendkasse kosten die Karten 
21 Euro.

Foto: 
Francesca Moretti

Er ist der Mann, der Erdogan 
ärgerte. Ein Beitrag in Chri-
stian Ehrings Satiresendung 
„extra3“ brachte im März 2016 
den türkischen Präsidenten 
so auf die Palme, dass er den 
deutschen Botschafter ein-

bestellte. Außerdem gehört 
Ehring zum Team der „heu-
te-show“ und ist Eingeweih-
ten bestens bekannt als lang-
jähriges Ensemblemitglied 
des „Düsseldorfer Kom(m)öd-
chens“.

„Keine weiteren Fragen“
Christian Ehring am 21. März in Ahlen

Noch viel mehr von sich zeigt 
Christian Ehring, wenn man ihm 
einen ganzen Abend lang die 
Bühne überlässt. Sein Solo „Kei-
ne weiteren Fragen“ ist ein hoch-
aktueller und sehr persönlicher 
Kommentar zur Lage der Nation; 
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Es gibt Kerzen, deren Flamme 
zwar physikalisch erlöschen 
kann, nicht aber in der Erinne-
rung der Menschen. 

Eine Ornamentkerze aus der Ker-
zen-Manufaktur setzt ein unver-
gessliches Zeichen in den großen 
Stunden des Lebens – ob Taufe, 
Kommunion, Hochzeit oder Ge-
burtstag. Schöne Embleme, Na-
men und Zahlen verzieren u.a. 
in goldenen und silbernen Auf-
lagen unsere handgekneteten 
Bienenwachskerzen der Ker-
zen-Manufaktur. Wir fertigen Ihre 
individuellen - Taufkerzen - Kom-
munionkerzen - Hochzeitskerzen 
- Namens- und Geburtstagsker-

Von flotten Bienen…
Handgeknetete Bienenwachskerzen

zen - Trauerkerzen - Ornament-
kerzen zu jedem festlichen Anlass. 
Alle Ornamente werden per Hand 
aufgebracht und bemalt. Es ist 
schon etwas Besonderes, wenn 
eine dem Anlass entsprechende 
Ornamentkerze erstrahlt.

Strahlende Symbolkraft
Die Kerzen-Manufaktur ist eine 
Abteilung der Freckenhorster 
Werkstätten GmbH, einer aner-
kannten Werkstatt für Menschen 
mit Behinderungen in Träger-
schaft des Caritasverbandes im 
Kreisdekanat Warendorf e.V.. Es 
ist der Auftrag der Freckenhor-
ster Werkstätten GmbH, Men-
schen mit Behinderungen die 

Teilhabe am Arbeitsleben zu er-
möglichen. 
	 Im Vordergrund steht die För-
derung von individuellen Nei-
gungen und Fähigkeiten u. a. 
durch die Fertigung von wirt-
schaftlich verwertbaren Pro-
dukten. Eine Eingliederung in das 
Arbeitsleben und in die Arbeits-
welt bedeutet auch Integration in 
die Gesellschaft.
	 Die Kerzen-Manufaktur blickt 
zurück auf eine mehr als 40-jäh-
rige Tradition und verfügt über 
einen entsprechenden Schatz an 
Wissen und Erfahrung. Sie ist heu-
te europaweit einer der führen-
den Hersteller von handgekne-
teten Bienenwachskerzen.

- Anzeige -

hintergründig, schwarzhumorig 
und perfide politisch. Auf Einla-
dung der Kulturgesellschaft der 
Stadt Ahlen ist er am Donners-
tag, 21. März, um 20 Uhr in der 
Stadthalle zu Gast.

Und darum geht’s:
Der Sohn will ins Ausland, auf 
einmal ist mehr Platz im Haus, da 
meldet sich das soziale Gewissen: 
Wäre das nicht die Gelegenheit, 
endlich mal etwas Sinnvolles zu 
tun und einen Flüchtling aufzu-
nehmen? Könnte, sollte, müsste 
man nicht aktiv werden und der 
linksalternativen Überzeugung 
auch mal ganz konkret Taten 
folgen lassen? Die Ehefrau sagt: 
„Ja“. Ehrings Bühnen-Ich sagt: 
„Ja, aber“. Findet die Idee zwar 
gut, würde sich aber lieber zu-
rückziehen ins deutsche Kom-
fortzonenrandgebiet, wo der 
Einkauf im Bioladen noch aus-
reicht als moralischer Ablass-
brief, wo man erst mal das Haus 
abbezahlt, Smoothies mixt und 
seinen Yogalehrer macht. Und 
vor allem: Keine weiteren Fra-
gen stellt.
	 Die Eintrittskarten sind für 
26,50 Euro (23 Euro für Schüler, 
Studenten, Mitglieder der Kul-
turgesellschaft der Stadt Ahlen 
e.V nach Vorlage eines gültigen 
Ausweises) im Vorverkauf der 
Stadthalle Ahlen und bundes-
weit bei allen Reservix-Vorver-
kaufsstellen erhältlich.



38 | Ortszeit Ahlen / Beckum März 2019 Ortszeit Ahlen / Beckum März 2019 | 39

StellenmarktStellenmarkt

Wir suchen für unseren Lohnsteuerhilfeverein

für unsere Geschäftsstellen in Ahlen und Oelde.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann bewerben Sie sich unter:

eine/n Steuerfachangestellte/n  
Vollzeit, Teilzeit oder auf 450 €-Basis.

info@ahlener-lohnsteuerhilfeverein.de

Produktionsmitarbeiter  
& Maschinenbediener 

(m/w/d) Vollzeit für  
2-Schichtbetrieb  
in Ahlen gesucht

at-work  
Fachpersonal GmbH & Co.KG

Am Markt 3, 59302 Oelde 
0 25 22 / 9 20 08 - 0 

oelde@atwork-personal.de

Helfer  
(m/w/d) für die Metall- 
verarbeitung Vollzeit 

 in Oelde gesucht
at-work  

Fachpersonal GmbH & Co.KG
Am Markt 3, 59302 Oelde 

0 25 22 / 9 20 08 - 0 
oelde@atwork-personal.de

Guten Morgen! Möchten Sie uns bei der 
Füllung von Automaten mit frischen 
Brötchen und Getränken unterstützen?
Können Sie im Wechsel mit einer Kollegin 
wochenweise von montags bis freitags 
jeweils von 5 bis 10 Uhr arbeiten? Als ge-
ringfügig Beschäftigte/r sind Ihre Einkünfte 
steuerfrei! Sie haben eine Fahrerlaubnis 
Klasse B sind freundlich und zuverlässig? 
Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf 
Mo-Fr. 9 bis 14 Uhr, Tel 02525 /4491 oder 
www.k-h-automatendienst.de

Junges Bau-Team sucht Verstärkung:

Bauhelfer (m/w)
Haben Sie Interesse unser Team bei 

überwiegend Klinkerarbeiten zu unter-
stützen? Wir würden uns freuen!

Thomas Bröckelmann
Tel. 0160-97 50 29 87

Foto: Fotolia_eyetronic

Zur Unterstützung unseres Teams
suchen wir

für den Spargel- und Erdbeer-
verkauf in Beckum und Oelde

von April-Juli/August.
Tätigkeiten sind auch neben

450 - €-Job möglich.
Spargelhof Steinhoff

Telefon 01 51 / 15 76 31 15

Verkäufer/ innen

Zur Verstärkung unseres Teams 
einer Lottoannahmestelle in 

Warendorf suchen wir 
 freundliches Verkaufspersonal 

zur Aushilfe und in Teilzeit.
Tel. 0209 / 204449

Dachdecker (m/w)

Zimmerer (m/w)

Trockenbauer (m/w)

bei guter Bezahlung in Oelde gesucht.

Hiegemann & Sohn
Zimmerei • Dachdeckerei • Klempnerei

Telefon: 0171 / 7 27 70 29

Wir suchen für unser Objekt in

Beckum

M. Lewicki 0202 - 2665369
Gebäudeservice Dietrich West KG

mehrere zuverlässige,
deutschsprachige

Springer m/w/d
Arbeitszeit:

Mo.–Fr. von 15–16.30 Uhr,
Minijob-Basis.

Bei Interesse melden Sie sich
bitte unter folgender

Rufnummer:

Das Internat der Privatschule  
Schloss Crassenstein sucht ab sofort eine

Internatsleitung (m/w/d), 
wenn möglich mit Erfahrung im Internatsbereich

Voraussetzung sind ein abgeschlossenes 
Studium der Sozialpädagogik und mehrjährige 

berufsspezifische Erfahrungen. Sie leiten ein klei-
nes, engagiertes Team und betreuen ausländische 
Schüler ab Klasse 9, die ihre schulische Ausbildung 

auf den Gymnasien der Nachbarschaft erfahren. 
Ansprechpartner: Herr Dr. Hinners 

 E-Mail: wolfgang.hinners@crassenstein.com
Privatschule Schloss Crassenstein GmbH 

Am Schloss 1 - 59329 Wadersloh

Als expandierendes,
mittelständiges

Unternehmen suchen wir

im CNC-Fräsbereich
sowie

Maschineneinrichter

Maschinenbediener

Ostlangenberg 
Fertigungstechnik GmbH

für CNC-Drehmaschinen und 
CNC-Bearbeitungszentren.

Ihre aussagekräftige,
schriftliche Bewerbung

senden Sie bitte an:

Waldstraße 4
33449 Langenberg

bewerbung@ostlangenberg.de

Egal ob Miete, Bildung oder 
Sozialabgaben: Das Jahr 2019 
hat in den verschiedensten Be-
reichen Änderungen im Ge-
päck. Dies gilt auch für den 
Arbeitsmarkt, denn seit Jah-
resbeginn sind bereits einige 
neue Regeln in Kraft. Wir ha-
ben hier die wichtigsten Neu-
rungen für Sie zusammenge-
fasst.

Seit dem Jahreswechsel gilt ein 
neuer gesetzlicher Mindestlohn 
von 9,19 Euro pro Stunde. Und 
auch die nächste Erhöhung ist 
schon in Sicht: In einer zweiten 
Stufe folgt im Jahr 2020 eine An-
hebung auf 9,35 Euro. Bei bran-
chenspezifisch in Tarifverträgen 

festgelegten Mindestlöhnen 
können sich die Beschäftigten in 
einigen Gewerken, wie zum Bei-
spiel im Elektrohandwerk, Ge-
bäudereinigung oder Pflege, 
ebenfalls über eine Anhebung 
freuen.
	 Der gesetzliche Mindestlohn 
gilt bereits seit dem 1. Januar 
2018 ausnahmslos in allen Bran-
chen. Bis auf wenige Sonderfälle 
gilt das Lohn-Minimum somit für 
alle volljährigen Arbeitnehmer in 
Deutschland, also etwa auch für 
Rentner, Minijobber oder Saiso-
narbeiter. Ausnahmen gelten je-
doch beispielsweise für Langzeit-
arbeitslose in den ersten sechs 
Monaten, nachdem sie wieder 
arbeiten. Auch Auszubildende 
sowie alle, die verpflichtend ein 
Praktikum oder ein freiwilliges 

Neuerungen  
auf dem Arbeitsmarkt
Das sollten Sie wissen für 2019

Praktikum unter drei Monaten 
leisten, haben keinen Anspruch 
auf den Mindestlohn. 

Weniger Stunden 
für Minijobber
Der neue Mindestlohn gilt auch 
für Minijobber. Wer weniger ver-
diente, dessen Stundenlohn 
musste ab dem Jahreswechsel 

Kommissionierer  
(m/w/d) Teilzeit  

flexibel in  
Ennigerloh gesucht

at-work  
Fachpersonal GmbH & Co.KG

Am Markt 3, 59302 Oelde 
0 25 22 / 9 20 08 - 0 

oelde@atwork-personal.de

Sanitär-Heizungs-Firma  

sucht Helfer/innen  
auf 450-€-Basis

Ludger Haverkamp
Heitzung – Sanitär

Telefon 0 25 26 / 7 55angepasst werden. Aber Ach-
tung: Was zunächst ein Plus von 
35 Cent gegenüber dem bishe-
rigen Stundenlohn bringt, kann 
sich als Fallstrick erweisen. Denn 
weiterhin darf mit einer gering-
fügigen Beschäftigung nur ein 
Verdienst von höchstens 450 
Euro monatlich erreicht werden. 
Ansonsten wird das Arbeitsver-
hältnis sozialversicherungspflich-
tig. 
	 Beispiel: Arbeitete ein Mi-
nijobber bislang monatlich 50 
Stunden für 8,84 Euro Stunden-

lohn, kommt er auf insgesamt 
442 Euro Einkommen. Bei 9,19 
Euro sind es 459,50 Euro im Mo-
nat. In diesem Fall könnte die 
Arbeitszeit von 50 auf 48 Stun-
den reduziert werden. Dann wür-
de der Beschäftigte 441,12 Euro 
verdienen und unter der Mini-
job-Verdienstgrenze bleiben. 

Mehr Förderung für 
mehr Arbeitnehmer
Um Arbeitnehmer fit für die zu-
nehmende Digitalisierung der 
Arbeitswelt zu machen, hat der 
Gesetzgeber eine verbesserte 
Förderung auf den Weg gebracht: 
Das Qualifizierungschancenge-

setz sieht seit Jahresbeginn vor, 
dass sich Beschäftigte, die vom 
digitalen Strukturwandel betrof-
fen sind – auch unabhängig von 
Qualifikation, Lebensalter und 
Betriebsgröße – grundsätzlich 
weiterbilden können. Der Aus-
bau der Förderung richtet sich 
auch an diejenigen, die eine Wei-
terbildung in einem Engpassbe-
ruf anstreben, das heißt in Beru-
fen, in denen Fachkräfte fehlen. 

Hierzu wurden die Förderlei-
stungen verbessert: Es werden 
nicht nur Weiterbildungskosten 
(anteilig) übernommen, sondern 
die Bundesagentur für Arbeit ge-
währt auch mehr Zuschüsse zum 
Arbeitsentgelt. Beides ist grund-
sätzlich an eine Kofinanzierung 
durch den Arbeitgeber gebun-
den und in der Höhe abhängig 
von der Unternehmensgröße.
	 Bei Unternehmen mit bis zu 
zehn Beschäftigten werden 100 
Prozent der Weiterbildungsko-
sten und 75 Prozent des Arbeits-
entgelts übernommen, bei mitt-
leren Unternehmen (zehn bis 250 
Beschäftigte) trägt die Arbeit-
sagentur jeweils die Hälfte der 
genannten Kosten. Bei Großun-
ternehmen mit mehr als 250 Be-
schäftigen schießt sie während 
der Weiterbildungsmaßnahmen 
25 Prozent der Weiterbildungs-
kosten und des Arbeitsentgelts 
dazu. (dzi)

Wir suchen zu sofort  
oder später

Mitarbeiter (m/w)
für Schulcafeteria in Neubeckum.
 Arbeitsverhältnis auf 450,-€-Basis.
Bewerbungen bitte schriftlich an:

Groth Catering
z. Hd. Frau Groth

Am Bruch 6 · 59510 Lippetal
info@groth-catering.de
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Ludwig Fresenius Schulen
Interessante Bildungsangebote
Natur wissenschaf ten und 
Technik oder Therapie und 
Wellness – das Bildungsange-
bot der Ludwig Fresenius Schu-
len in Dortmund und Lippstadt 
steht Interessenten mit unter-
schiedlichen Vorkenntnissen 
und Berufswünschen offen. 
Da insbesondere qualifizierte 
Fachkräfte im Gesundheitswe-
sen dringend benötigt werden, 
gibt es in Nordrhein-Westfalen 
bei der Ausbildung von Ge-
sundheitsfachberufen sowie 
in der PTA-Ausbildung eine 
staatliche Schulgeldförderung.

Realschulabsolventen oder 
Abiturienten, die in ihrem zu-
künftigen Beruf gerne eng mit 
Menschen zusammenarbeiten 
möchten, kontaktfreudig sind 
und sich für Medizin interessie-
ren können sich sowohl in Dort-
mund als auch in Lippstadt zu 
Ergotherapeuten oder Physio-
therapeuten ausbilden lassen. 
Naturwissenschaftlich Interes-
sierte werden in der Dortmun-
der PTA-Schule zu Pharmazeu-

tisch-technischen Assistenten 
ausgebildet. Technische Wei-
terbildungen:  Wer mindestens 
über einen Hauptschulabschluss 
verfügt, erhält in Dortmund die 
Möglichkeit, an der Masseur-Aus-
bildung teilzunehmen oder in 
Lippstadt die Berufsbezeichnung 
Rettungssanitäter bzw. Ret-
tungssanitäterin zu erwerben. 
Für Interessenten mit einem Be-
rufsabschluss und Praxiserfah-
rung bieten die Ludwig Fresenius 
Schulen Dortmund technische 
Weiterbildung in unterschied-
lichen Bereichen an.
Regelmäßige Infoveranstal-
tungen sowie individuell verein-
barte Schnuppertage bieten die 
Möglichkeit, sich direkt vor Ort 
an den Ludwig Fresenius Schulen 
Dortmund in der Hainallee 91 
oder an den Ludwig Fresenius 
Schulen Lippstadt im Kleefeld 3 
persönlich beraten zu lassen. 

Aktuelle Termine, alle Kontakt-
daten und weitere Infos gibt es 
online unter
www.ludwig-fresenius.de.

Foto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e. V./Darius Ramaza

Ob Croissants, Brötchen oder 
Brot: Ohne Bäcker wäre das 
Frühstück weniger lecker. Bä-
cker stehen nachts in der Back-
stube, um den Morgen der an-
deren zu versüßen. Kreatives 
Teamwork ist gefragt, damit 
nicht nur Brot und Brötchen, 
sondern auch Hefezöpfe, Teil-
chen, Kuchen und Torten ent-
stehen. 

Der Beruf ist ideal für alle, die ger-
ne etwas mit ihren Händen ma-
chen und nicht am Schreibtisch 
sitzen möchten. Einige Maschi-
nen, wie z.B. der Teigabwieger, er-
leichtern Bäckern inzwischen die 
Arbeit, aber trotzdem wird auch in 
modernen Bäckereien noch sehr 

viel mit den Händen geformt. Eben 
echte Handarbeit, bei der man alle 
Schritte bis zum fertigen Produkt 
miterlebt.
	 Der Arbeitstag beginnt mei-
stens schon um zwei oder drei Uhr 
nachts. Im Dunkeln aufzustehen 
und zur Arbeit zu gehen, sollte Be-
werber also genauso wenig stören, 
wie die Tatsache, dass es schwierig 
wird, sich unter der Woche abends 
mit Freunden zu treffen. Viele Bä-
cker empfinden die Nachtarbeit al-
lerdings als sehr entspannend. Die 
Ruhe und die eingespielten Ar-
beitsabläufe im Team lassen die 
Zeit wie im Flug vergehen.
	 Die Ausbildung zum Bäcker ist 
eine duale Ausbildung und dau-
ert drei Jahre. Neben dem Backen 
werden vor allem Hygiene und Ar-
beitsschutz in der Backstube groß-
geschrieben. Auch die Kontrolle 
von Lebensmitteln und Waren, die 
für das Backen benötigt werden, 
ist ein wichtiger Teil der Bäckeraus-
bildung. Ein Hauptschulabschluss 

Backe, backe, Kuchen – 
die Zukunft hat gerufen 
Ausbildung zum Bäcker

Aus- und Weiterbildung Aus- und Weiterbildung

Die Faszination großer Baumaschinen, die Sicherheit einer Familienstiftung, die Leidenschaft  
für das Bauen – all das bietet Ihnen Pollmann für einen erfolgreichen Start in Ihr Berufsleben.

Bei uns haben Sie mehrere Möglichkeiten, in die Berufsausbildung einzusteigen.

Los geht‘s am 01.08.2019 mit der Ausbildung:

zur/zum  Industriekauffrau/ -mann
 Höhere Handelsschule oder Abitur mit gutem Abschluss erwünscht
zur/zum Landmaschinenmechaniker/in
 Fachoberschulreife mit gutem Abschluss erwünscht
zur/ zum  Straßenbauer/ in, Kanalbauer/ in, Tiefbaufacharbeiter/ in
 mit abgeschlossener Schulausbildung

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte direkt an unsere Frau Stuckmann aus der  
Personalabteilung.

KARL POLLMANN GMBH
Bauunternehmung
Graf-Galen-Straße 37, 59269 Beckum
Telefon: 02525/ 89-28

®

Ein Weg in die Zukunft

ist in vielen Bäckereien die Minde-
stanforderung.
	 Auf jeden Fall sollten ange-
hende Azubis kreativ und team-
fähig sein, die Grundrechenarten 
beherrschen, geschickte Hände 
haben und in der Lage sein, Kun-
den zu beraten. Ganz klassisch 
macht man die Bäckerausbildung 
in einer Backstube, die auch direkt 
ihre Backwaren selbst vertreibt. 
Es gibt aber mit abgeschlossener 
Ausbildung auch andere Mög-

lichkeiten, zum Beispiel in einem 
4-Sterne-Hotel in der Küche, in 
der Industrie oder als Spezialist für 
deutsches Brot im Ausland. Nach 
der Ausbildung ist mit den Karrie-
remöglichkeiten noch lange nicht 
Schluss. So kann ein Hochschul- 
oder Fachhochschulstudium als 
Ernährungswissenschaftler oder 
Lebensmitteltechnologe aufge-
nommen werden oder man macht 
sich als Bäckermeister selbststän-
dig. (dzi)
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Bis Samstag, 16. März

Ausstellung Susanna Tarras: 
Magie der Blumen
Faszination - Schönheit - Voll-
kommenheit. Passend zum 
kommenden Frühlingsbe -
ginn erstrahlen die Räume des 
Stadtmuseums in einem Meer 
von Blumen und Blüten. Öff-
nungszeiten: täglich von 9.30 
bis 12.30 Uhr und von 15 bis 
17 Uhr. Montags, samstags 
vormittags und feiertags ge-
schlossen. Eintritt frei. 

Donnerstag, 8. März

Frauentreff der „Alpenveilchen
15:00 bis 17:00 Uhr
Die Alpenveilchen treffen sich 
zum Plaudern, Basteln und Pla-
nen von Aktivitäten wie Fahr-
radtouren, Maigang, Karne-
valsfete, ... Ort: Geschäftsstelle 
Alpenverein Beckum, Lönker-
straße 18, 59269 Beckum
Kontakt: Monika Mersmann 
monika.mersmann@alpenver-
ein-beckum.de
 
Freitag, 8. März

Die JAZZPOETEN
20 Uhr
mit ihrem Programm „…da-
mit Du deinen Prinz finz!“. Das 
Trio aus Münster hat sich inzwi-
schen im Raum NRW und ganz 
Norddeutschland mit seinem 
deutschsprachigen Programm 
zwischen Jazz, Chanson und 
Pop in die Herzen des Club-Pu-
blikums gespielt. Eintritt: 18 
Euro im VVK und 24 Euro an 
der Abendkasse
Shim Sham, Ahlen

VHS-Workshop: 
Französisch Kompaktkurs
18 - 21 Uhr
Französisch einmal anders : 
Kompaktkurs am Wochenen-
de A2/B1 mit Catherine Maas 
Wer mit der Aussprache ver-
traut ist, „traut“ sich, zu kom-

munizieren. Angstfrei die Spra-
che entdecken.
VHS in der Antoniusschule, 
Raum 112, Beckum

Eröffnung der Fotoausstel-
lung: Vom Ankommen zum  
Willkommen
18 Uhr
„Vom Ankommen zum Will-
kommen - Flüchtlinge in Be-
ckum” Die Fotoausstellung 
wurde in Kooperation mit der 
Beckumer „Fotoschmiede” er-
arbeitet. Veranstalter ist die Ini-
tiative Willkommen in Beckum.
Mütterzentrum, 
Beckum

Theater nur für Frauen am 
Internationalen Frauentag
20 Uhr
Eine Veranstaltung nur für 
Frauen. In ihrem neuen Pro-
gramm „Liebling der Schwer-
kraft” erklärt die Bestseller- 
Autorin und Kabarettistin Ka-
tinka Buddenkotte, wie man 
den Alltag als Fallsüchtige mei-
stert, Suchmaschinen nachhal-
tig zerstört, und jeden Kurztrip 
zu einer Expedition in die Vor-
hölle ausbaut. Tickets sind im 
Vorverkauf in den Bürgerbü-
ros und an der Abendkasse er-
hältlich. 
Stadttheater Beckum

Samstag, 9. März

Peter Moreno 
20 Uhr
Mit seinem zweistündigen So-
loprogramm „BauchComedy 
– Lachen ist Programm!“ zün-
det einer der weltweit besten 
Bauchredner auf der Bühne ein 
Feuerwerk der guten Laune. 
Peter Moreno ist der 3-fache 
Weltrekordhalter im Bauch-
reden und versteht es, dass 
Publikum nonstop zu regel-
rechten Lachanfällen hinzurei-
ßen. Eintritt: 28 Euro pro Per-
son, keine Abendkasse.
Lokschuppen,  Ahlen
  

Veranstaltungen
Vom 1. bis zum 31. März 2019

Duale Studiengänge sind aus 
gutem Grund bei jungen Leu-
ten attraktiv und beliebt, weil 
sie die praktische Ausbildung 
im Betrieb mit einer akade-
mischen Ausbildung an der 
Hochschule verbinden. 

„Dennoch sind vor Beginn viele 
Fragen auf beiden Seiten offen, 
wie wir aus unseren Beratungs-
gesprächen wissen“, sagt Bet-
tina Dittmar. Die Projektleiterin 
des Hochschul-Kompetenz-Zen-
trums studieren&forschen e.V. im 
Kreis Warendorf (HOKO) kennt 
die Fragen. Sie betreffen vor 
allem Inhalt, Organisation und 
Ablauf der dualen Studiengänge 
sowie die Suche nach dem pas-

senden Ausbildungsbetrieb. 
	 Daher veranstaltet das HOKO 
alle zwei Jahre die Messe „CAM-
PUSdual“, die Unternehmen und 
Studieninteressierte im Kreis Wa-
rendorf zusammenbringt. In die-
sem Jahr ist es wieder soweit: 
Die CAMPUSdual findet am 
Donnerstag, 11. April, von 9.30 
bis 15 Uhr im Berufskolleg Be-
ckum, Hansaring 11, in Be-
ckum statt. 
	 Schülerinnen und Schüler ha-
ben hier die Gelegenheit, sich 
umfassend über duale Studi-
enmöglichkeiten an den HO-
KO-Mitgliedshochschulen zu in-
formieren. Die Fachhochschulen 
Bielefeld, Hamm-Lippstadt, Mün-
ster und Südwestfalen stellen 
in 30-minütigen Kurzvorträgen 
ihre Studiengänge detailliert vor 
und bieten auch allgemeine Stu-
dienorientierung. Gleichzeitig 
können sich Studieninteressier-
te direkt bei den ausstellenden 
Unternehmen informieren und 
erste Kontakte für ihre berufliche 
Zukunft knüpfen. 
Weitere Informationen unter 
www.hoko-waf.de.

Alles über das duale 
Studium in Beckum
Messe „CAMPUSdual“ am 11. April

Unter dem Motto:  „Mach es!“ 
findet am Freitag, 15. März, für 
alle Lesefreunde und Bücher-
würmer die lange Nacht der Bi-
bliotheken in der Oelder Büche-
rei statt. Ab 19.30 Uhr können 
Sie in entspannt-gemütlicher 
Atmosphäre bei einem genüss-
lichen Glas Wein, schmökern bis 
zum Morgengauen. Es werden 
Neuerscheinungen des Früh-
jahrs 2019 präsentiert und zur 
Ausleihe angeboten. 

Unter anderem gehört an diesem 
Abend Musik mit dem Trio „Tri-
plewood“ - Franjo Kosek, Dieter 
van Stephaudt und Thomas Nie-
haus - zum Programm. Ihre eige-
nen Kompositionen und Arran-

Lange Nacht der Bibliotheken „Mach es!“
Bücher machen Spaß - Schmökern in Oelde

gements sind ruhige und chillige 
Akustik-Sounds. Also genau das 
richtige Programm, um mit Freun-
den die gesellige Umgebung der 
Bücherei zu erkunden, Leiden-
schaft zu pflegen und Hobby zu 
frönen. Möchten Sie vielleicht noch 
eine Fremdsprache lernen? Lie-
ben Sie es in Rezeptbüchern zu 
stöbern? Oder habt ihr vielleicht 

Probleme in Mathe, Deutsch oder 
Englisch? Die Bücherei bietet mit 
viel lehrreichem Lesestoff die 
Chance, Sprachen zu lernen, neue 
Rezepte auszuprobieren oder das 
Verstehen in einigen Schulfächern 
zu verbessern. Zudem bringen im-
mer viele Mitmach-Angebote wie 
Workshops, Vorlese-, Bastel- oder 
Spielstunden Gleichgesinnte zu-
sammen.
Vielfalt ist hier Programm. Also: 
„Mach es!“
	 Der Freundeskreis der Biblio-
thek bietet Fingerfood und Snacks 
an, um das Durchhaltevermögen 
für die lange Nacht zu sichern. 
An diesem Abend dürfen alle ko-
stenpflichtigen Medien kostenfrei 
entliehen werden. (epp)

Am Samstag, 16. März, werden 
sich wieder zahlreiche Läufe-
rinnen und Läufer für den tra-
ditionellen Burggrafenlauf im 
historischen Örtchen Strom-
berg an den Start begeben.
Berge und Täler, Höhen und Tie-
fen, Wiesen und Wälder! Den le-
gendären Burggrafenlauf sollte 
man mit seinen 21,1 km ganz si-
cher nicht auf die leichte Schulter 
nehmen. Doch wenn die Schuhe 
geschnürt und die Schweißbän-
der angebracht sind und sich 
die Läufer mit vor Aufregung ra-
sendem Puls an den Start bege-
ben, zählt nur noch eins:  „Starke 
Nerven, Kraft in den Beinen und 
ein langer Atem.“
	 Denn die ständigen An- und 
Abstiege rund um das Gelände 
des Gaßbachtals über die Strom-
berger Burg durch die Strom-
bergerschweiz und durch den 
Ortskern verleihen der Strecke ei-
nen besonders hohen Schwierig-
keitsgrad und machen diesen Run 
mit Spaß, Spannung und Nerven-
kitzel zu einem echten Erlebnis. 
	 Mit der 40. Auflage feiert die-
ses sportliche Ereignis ein kleines 
Jubiläum. Die Veranstaltung des 

Burggrafenlauf in Stromberg
Spaß, Spannung und Nervenkitzel

Leichtathletikvereins in Oelde 
gehört mittlerweile zu den tra-
ditionsreichsten Laufveranstal-
tungen in Deutschland. In den 
letzten 40 Jahren wurden dabei 
zahlreiche Veränderungen mit 
Höhen und Tiefen erlebt. Auch 
die Streckenführung der einzel-
nen Distanzen hat sich immer mal 
wieder verändert. Während sich 
lange Zeit der größte Teil der Lauf-
strecken fast ausschließlich in der 
Stromberger Schweiz oder Sün-
ninghausener Bauerschaft befan-

den, haben die Verantwortlichen 
den Schwerpunkt der Veranstal-
tung in den Ortskern, rund um die 
Burg und das Gaßbachtal verlegt. 

13:30 Uhr 	 0,5 km    	 Bambini U6 

13:45 Uhr 	 1 km       	Schüler/innen 

14:05 Uhr 	 1,5 km    	 Schüler/innen 

14:30 Uhr 	 21,1 km  	 BURGGRAFENLAUF 

14:45 Uhr 	 10 km     	 PFLAUMENLAUF 

14:45 Uhr 	 5 km       	BURGBÜHNENLAUF

(Mit Laufpartner am Start) Die Geschwister Anita Pötter und Markus Zelt 
freuen sich auch dieses Jahr wieder auf einen spektakulären Lauf.

Doch diesmal dürfen die Teilneh-
mer gespannt sein. Denn neben 
der einen oder anderen kleinen 
Überraschung zum Jubiläum hat 
der LV Oelde für 2019 eine neue 
Streckenführung für die Königs-
disziplin geplant.
	 Und damit alle Zuschauer am 
Wegesrand mitfiebern und anfeu-
ern können, hier ein kleiner Über-
blick über die Startzeiten. (epp)

Oelde
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ALTWEIBERSOMMER –
SUSE & FRITZI 
20 Uhr
Comedy zum Weltfrauentag. 
„Bin ich schon drin? – Jawoll!!!“ 
Eben noch im Auftrag der Hor-
mone „Stutenbissig Richtung 
Wechseljahre“ unterwegs, sind 
Suse & Fritzi nun ruckzuck im 
Altweibersommer gelandet.
Saal Sandgathe, Ahlen

Gemeinsames Klettern mit 
der Familie
14 bis 17 Uhr
In der Familienklettergrup-
pe kommen kletterbegeis-
terte Kinder mit ebenso klet-
terbegeisterten Eltern, Onkel, 
Tanten etc. zusammen. Der 
Kletterort wird kurzfristig be-
kanntgegeben.
Kontakt : Alexandra Supply 
alexandra.supply@alpenver-
ein-beckum.de

Sonntag, 10. März 

„ZINNOBER IN DER 
GRAUEN STADT“ 
16 Uhr
Kindertheater von 
UNITED PUPPETS.
JuK-Haus, Ahlen
 
Oliver Guez: 
„Das Verschwinden 
des Josef Mengele“ 
17 Uhr
im R ahm en der  V HS - R ei -
he „Autoren lesen“ und der  
„W o c h e  d e r  B r ü d e r l i c h -
keit 2019“ Museum im Gold- 
schmiedehaus, Ahlen 

Trauer Café 
10 bis 12 Uhr
Ein Angebot in Zeiten der Trau-
er bietet die Hopizbewegung 
im Kreis Warendorf in Form 
eines Trauer Cafés an.
Die Veranstalter erwarten Sie 
im DRK-Haus in Oelde, Post-
straße 2. Bei Nachfragen wen-
den Sie sich bitte an 
Hans-Jürgen Fürstenau,  
Tel. 02522/60434 o. Anneliese 
Tschapalda, Tel. 05245/5327. 

Skilanglauf am Altastenberg
In der Brandtenberg-Loipe 
wunderschöne Ausblicke über 

das Land der tausend Berge 
genießen. Informationen und 
Anmeldung bei Herrn Franke.
Kontakt: josef.franke@alpen-
verein-beckum.de

Mittwoch, 13. März

Irland - Bis ans Ende der Welt
19.30 Uhr
Live-Multivision mit Hartmut 
Krinitz
Stadthalle, 
Ahlen

Vortrag: Öko-Bio-Fair? 
Einblicke in den 
Label-Dschungel
19 Uhr
mit Thorsten Moll. Doch was 
genau verbirgt sich hinter den 
bunten Logos und den wohl-
klingenden Versprechen? Was 
wird durch die gängigen Sie-
gel, Standards und Initiativen 
eigentlich verbessert? Und 
welche Alternativen gibt es? 
Der Referent ist Wirtschafts- 
und Sozialgeograph bei der 
Stiftung CIR - Christliche Initi-
ative Romero in Münster und 
klärt auf
VHS in der Antoniusschule, 
Raum 8, Beckum

Smartphone (Android) 
kompakt – Aufbau (VHS)
18 Uhr
Sie bedienen Ihr Smartphone 
schon recht sicher, merken 
aber, dass es vielerlei Funkti-
onen und Möglichkeiten gibt, 
die Sie noch nicht kennen?  Im 
Kurs erweitern Sie die Nutzung 
Ihres Smartphones und haben 
die Gelegenheit, auf Ihre Fra-
gen die richtigen Antworten 
zu bekommen.
VHS-Antoniusschule, 
Beckum

Donnerstag, 14.März  

Vortrag: 
Frei werden von den 
Zivilisationskrankheiten

18 Uhr
Der Weg zur Selbstheilung 
durch Ernährungsumstellung 
– frei werden von Arthrose, 
Rheuma, Arthritis, Bluthoch-
druck, Diabetes mit Angelika 
Wolzen-Südema.
Rathaus Neubeckum, 
Sitzungssaal

Kammerkonzert: 
Reinhold-Quartett
20 Uhr
Im Rahmen von „Musik im Al-
ten Pfarrhaus“. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke von 
Joseph Haydn und Anton 
Rubinstein. Eine Karte kostet 
20 Euro. 
Altes Pfarrhaus Vellern
 
Freitag, 15. März  

Beckumer Spitzen:
Die Buschtrommel
20 Uhr
„Dumpf ist  Trump (f )  -  Ob 
rechts,  ob link s : Hauptsa-
che geradeaus ! “  Kabaret t 
„Die Buschtrommel“, das Ka-
barett-Duo Andreas Breiing 
und Britta von Anklang streift 
im rasanten Schlagabtausch 
mit schauspielerisch beein-
druckenden Soloeinlagen und 
mitreißenden Gesangsein-
lagen Themen wie das Elek-
troauto, die Intelligenz von 
Trump, kriminellen Organhan-
del in China oder auch den Ge-
schlechterkampf. Eintritt: VVK 
18 Euro, AK 19,50 Euro
Stadttheater Beckum

Samstag, 16.März  

Eröffnung: 
AUSSTELLUNG MIT LUDGER 
WÖRTLER – konvergent 
18 Uhr
Die Kulturgesellschaft stellt 
vom 16. März bis 22. April den 
Künstler Ludger Wörtler, Jahr-
gang 1956, vor, der Ahlener 
Wurzeln hat. Er ist in seiner Ge-
burtsstadt als Person und als 
Kunstschaffender sehr prä-
sent. Die Stadt-Galerie zeigt 
Ludger Wörtlers Gemälde und 
Plastiken mit Schwerpunkt aus 
den vergangenen Jahren. 
Stadt-Galerie, 

Ahlen
Niederländisch Schnupper-
kurs – „Een beetje Neder-
lands“
17 Uhr
Dieser Schnupperkurs wendet 
sich an alle, die die Sprache un-
seres Nachbarlandes kennen-
lernen und sich zunächst einen 
Eindruck verschaffen möch-
ten. Der Kursleiter ist Mutter-
sprachler und verfügt über vie-
lerlei Erfahrungen in Kursen 
der Erwachsenenbildung.
VHS-Antoniusschule, 
Beckum

Sonntag, 17. März  

Mädchen- und Frauen-
schwimmzeit
17 - 20 Uhr
Beckumer Hallenbad

Anklettern in der Phoenix
11:00 bis 14:00 Uhr
Die Klettergruppe Breitensport 
eröffnet die Outdoor-Kletter-
saison an der Kletteranlage 
im Beckumer Phoenix-Park. 
Schnupperkletterer sind ein-
geladen, den Klettersport ken-
nenzulernen. Ausrüstung kann 
entgeltfrei vor Ort ausgeliehen 
werden. Ort: Kletterwand des 
Alpenvereins im Phoenix-Park 
Beckum. Kontakt: Siegfried Rä-
cke siegfried.raecke@alpen-
verein-beckum.de

Montag, 18. März  

TENÖRE4YOU: Galakonzert 
von Toni Di Napoli und Pie-
tro Pato
20 Uhr
Ein atemberaubendes Erlebnis 
mit den berühmtesten, legen-
dären Welthits aus Pop, Klassik, 
Musical & Filmmusik.
Christus-Kirche 
Beckum  

Dienstag, 19. März  

Vortrag in leicht verständ-
lichem Französisch: Langue-
doc-Roussillon
19 Uhr
Während der Reise, die uns 
von der spanischen Grenze 
an das Rhône-Tal führt, sehen 

Gesellschaftliches  
Engagement vor Ort
WF Maschinenbau stattet die Jugendfeuerwehr der 
Stadt Sendenhorst mit neuen Sicherheitsschuhen aus

Sendenhorst. 1969 gegründet, 
ist die Jugendfeuerwehr des 
Löschzugs Albersloh der Frei-
willigen Feuerwehr der Stadt 
Sendenhorst eine der ältesten 
Jugendfeuerwehren in der  
Region. 

Anlässlich des 50-jährigen Ju-
biläums der Jugendfeuerwehr 
des Löschzuges Albersloh wird 
die gesamte Jugendfeuerwehr 
der Freiwilligen Feuerwehr Sen-
denhorst neu eingekleidet.  Die 
Sicherheitsschuhe, die die Ein-
satzkleidung komplettieren, 

sponsert WF Maschinenbau. 
	 „Da uns als Sendenhorster 
Traditionsunternehmen vor 
allem lokale Einrichtungen und 
Projekte am Herzen liegen, freu-
en wir uns sehr, die Jugendfeu-
erwehr vor Ort zu unterstützen“, 
so WF-Geschäftsführer Hei-
ko Ohlscher. In seiner Funkti-
on als Geschäftsführer von WF 
Maschinenbau und als stellver-
tretender Leiter der Feuerwehr 
Sendenhorst übergab er kürz-
lich die Schuhe im Gerätehaus 
Sendenhorst, im Beisein des Lei-
ters der Feuerwehr Heinz Lin-
nenmann, an die beiden Ju-
gendwarte Mareike Linnemann 
(Standort Sendenhorst) und To-
bias Littoborwski (Standort Al-
bersloh) übergeben. 

- Anzeige -

Übergabe der Sicherheitsschuhe der Firma WF Maschinenbau durch Heiko Ohlscher, 
Geschäftsführer WF und  stellvertretender Leiter der freiwilligen Feuerwehr Sendenhorst, 
an die beiden Jugendwarte Mareike Linnemann (Standort Sendenhorst) und Tobias 
Littoborwski (Standort Albersloh) . Heinz Linnemann, Heiko Ohlscher, Mareike 
Linnemann, Tobias Littoborwski, Christian Malkemper, Leiter Versuchsabteilung - Fa. WF, 
Martin Thiele, Vertriebsleiter für USA - Fa. WF

Am Samstag, 16. März 2019 
wird die Geschichte „Das 
Boot“ auf der Bühne des Oe-
lder Thomas-Morus-Gymnasi-
ums gezeigt. Die Produktion 
des Theaters A .gon Mün -
chen präsentiert die Insze-
nierung als Schauspiel nach 
dem Romanbestseller von Lo-
thar-Günther Buchheim in be-
eindruckender Kulisse: einem 
halbierten U-Boot. 

50 Männer waren es in Wirklich-
keit an Bord des Bootes U96, 
neun werden es auf der Bühne 
im Thomas-Morus-Gymnasium 
sein. Das Publikum sitzt sprich-
wörtlich „mit im Boot“, wenn die 
neun Mann starke Besatzung in 
gefährliche Situationen gerät 
und das Ausgeliefertsein und 
die klaustrophobische Enge im 
Boot erträgt. Denn auch die The-
aterfassung führt den allmäh-
lichen psychischen wie letzt-
lich physischen Untergang der 
Männer eindringlich vor Augen.  
Als „Das Boot“ 1981 in die Kinos 
kam, wurde der Film ein inter-
nationaler Erfolg, erhielt sechs 
Oscar-Nominierungen und ka-
tapultierte Regisseur Wolfgang 
Petersen und seine Darsteller in 

die erste Liga der Filmbranche. 
Kjetil Bang-Hansen hat aus der 
Vorlage eine Bühnenfassung ge-
schrieben, die den Zuschauer 
unmittelbar an der Geschichte 
dieser Männer und dem zermür-
benden Warten auf ihren Einsatz 
teilhaben lässt. Die Aufführung 
in Oelde beginnt um 20 Uhr. Der 
Kartenvorverkauf für das Un-
terwasser-Drama hat begon-
nen. Erhältlich sind die Karten 
für einheitlich 36 Euro (Jugend-
liche bis einschließlich 17 Jahre 
zahlen 26 Euro) an der Infotheke 
im Rathaus der Stadt Oelde, Te-
lefon 02522 – 72 800, beim Glo-
cke-Ticket-Service unter Telefon 
02522 - 73 300 und online unter  
www.adticket.de . 

Fesselnder Theater- 
abend mit U-Boot  
auf der Bühne
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Sie zauberhafte und abwechs-
lungsreiche Landschaften und  

Städte. VHS in der Antonius-
schule, Raum 8, 
Beckum

Donnerstag, 21. März  

CHRISTIAN EHRING – „KEINE 
WEITEREN FRAGEN“ 
20 Uhr
Christian Ehring zeigt sein So-
loprogramm „Keine weiteren 
Fragen“. Es ist ein hochaktu-
eller und sehr persönlicher 
Kommentar zur Lage der Nati-
on; hintergründig, schwarzhu-
morig und perfide politisch. 
Stadthalle, 
Ahlen

Stromspar-Check=
Klimaschutz für alle
10 Uhr

Die Strom-Check-Teams des 
Vereins Horizonte e. V. in-
formieren. Horizonte hat im 
Kreis Warendorf mittlerwei-
le bei ca.1.350 Haushalten mit 
geringem Einkommen einen 
Stromspar-Check durchge-
führt. 
Beckum

Freitag, 22. März 

Katie & The Swing Aces 
20 Uhr
Ein Abend voller Musik von 
Louis Armstrong bis Benny 
Goodman und Songs von Ella 
Fitzgerald bis Nat King Cole.
Shim Sham, 
Ahlen 

Blutspenden in Vorhlem 
16 - 20 Uhr
Das Rote Kreuz ruft zur Blut-
spende auf. Blutspender sind 
von im Kath. Pfarrheim 
St. Pankratius, Ennigerstr. 12, 
herzlich willkommen. 

Sonntag, 24. März 

Tageswanderung auf dem 
Kneipp-Wanderweg
8.30 bis 18 Uhr
Tageswanderung im Raum 
Olsberg (etwa 18 km) mit an-
schließender Einkehr.  Infor-
mationen und Anmeldung bei 
Frau Schmidt. Kontakt: Ute 
Schmidt ute.schmidt@alpen-
verein-beckum.de

Dienstag, 26. März  

Jahreshauptversammlung 
des Heimatvereins Vellern 
e. V.
19.30 Uhr
Landgasthaus Brand in 
Vellern

Mittwoch, 27. März  

Tamina Kallert: „Mit kleinem 
Gepäck“ 
19 Uhr
im Rahmen der VHS-Reihe 
„Autoren lesen“
Forum der Volksbank, 
Ahlen

Dormitorium Kloster Blu-
menthal – Augustin Wibbelt 
und die ländliche Gesell-
schaft (VHS)
19 Uhr
Die im Münsterland behei-
mateten Erzählungen des ka-
tholischen Priesters Augustin 
Wibbelt sind für die Geschich-
te Westfalens an der Wende 
vom 19. zum 20. Jahrhundert 
unter anderem von Interesse, 
weil Wibbelt ein genauer Beo-

bachter des Wandels, d.h. der 
Agrarmodernisierung und des 
aufkommenden Agrarkapita-
lismus war.
Dormitorium Kloster Blument-
hal, Südstraße 21 (VHS)

Donnerstag, 28. März   

ONDŘEJ ŠTVERÁČEK QUARTET 
FEAT. GENE JACKSON/USA 
20 Uhr
Ondřej Štveráček ist ein aufge-
hender Stern aus Prag, welcher 
durch John Coltrane inspiriert 
wurde. Der Musiker beherrscht 
sein Saxophon von berührend 
zart bis wild leidenschaftlich, 
hier ist immer wieder der Ein-
fluss seiner Ikone zu spüren.
Stadthalle Ahlen 

Samstag, 30. März  

Mr. Punch 
20 Uhr
Marillion Tribute. Mit dem Sän-
ger Fish zählt Marillion zu den 
wichtigsten und einflussreichs-
ten Vertretern des Neo-Prog, 
der in den 1980er Jahren in sei-
ner Blüte stand und aktuell ein 
Revival erfährt. Die italienische 
Band Mr. Punch lässt die Ma-
rillion Fish Ära wieder aufle-
ben. Eintritt im VVK 14 Euro, AK 
17 Euro.
Schuhfabrik, 
Ahlen 
 
Sonntag, 31. März  

Jonas Künne 
14 Uhr
Live-Musik. Jonas Künne stellt 
sein Album „My Demons“ vor. 
Eintritt frei. Zisterne, 
Ahlen 

Rad und Wandern mit Ge-
nuss
10 bis 17 Uhr
Je nach Wetterlage findet eine 
Radtour oder eine Wanderung 
statt. Weitere Informationen 
bitte eine Woche vorher bei 
Herrn Nüse erfragen. Kontakt: 
Ralf Nüse  ralf.nuese@alpen-
verein-beckum.de

Neues Jahr, neue Trends – 2019 
treffen wir auf Gewohntes, 
auf Gegensätze und auf ein 
paar Überraschungen.  Welche 
Trends Mode, Interior, Lifes-
tyle, Beauty und Gesundheit 
erobern, erfahren Sie beim Be-
ckumer Frühlingsduft.

Seien Sie dabei, wenn zahl-
reiche Branchen am Sonntag, 
den 10. März, die aktuellsten 
Trends des kommenden Früh-
lings im stimmungsvollen Am-
biente der Berkemeier Home 
Company präsentieren. Dank 
freundlicher Unterstützung 

der Volksbank Beckum-Lipp-
stadt steht Ihnen ein kosten-
loser Shuttle-Service zur Ver-
fügung.  Alle 20 Minuten wird 
die Route Volksbank Beckum, 
Südstraße 15 – REWE, Cherus-
kerstraße – Berkemeier HOME  
COMPANY bedient.
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